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^ oCiterat uz * B eita $
Johannes Aventinus .

Bayerische Chronik .
Im Auszug bearbeitet und mit Einleitung

von Georg Leidinger . (Verlegt bei Eugen
Tieberichs in Jena . Sammlung »Das alte
Reich «)

Nach des Herausgebers eigenen Worten will
die vorliegende Ausgabe der Chronik zeigen ,
wie sich in den Augen eines hochgebildeten Man -
nes und bedeutenden Gelehrten , der als einer
« er echtesten Vertreter des deutschen Humanist
Mug betrachtet werden darf , in einer der wich -
ngsten Entwicklungszeiten des deutschen Volkes
die Vergangenheit von den Ansängen herauf
bis zur Mitte des fünfzehnten Jahrhunderts
gespielt hat . Sie will erkennen lnsscn . wie da-
mals ein Geschichiswerk von zugleich universal -
geschichtlichem nationalgeschichtlichem und lan -
ocsgeschichtlichem Inhalt überhaupt ausgesehen
bat . ein Werk , das nicht wie solche des Mittel -
« lters eine Konzilatio « war . sondern ein selb -
ständiges literarisches Erzeugnis .

-i- anach wendet sich dieses durch Einband . Pa -
p ' cr . Druck und Bildwerk ausgezeichnete Buch
« n das Interesse der .

" -achhistoriker und sonstigen
Freunde der Geschichte . Tie letzteren mögen
Kern an einer solchen Kostprobe ihr genießeri -
' ches Genügen finden : allein dem Fachhistoriker ,
5,̂ ' zu einer solchen a u s z n g s w e i s e n Auf -
Uschuua bedenklich den Kopf schüttelt und die
Nase rümpft , wäre die Unzufriedenheit nicht zu
verargen . Ter Herausgeber hat sich darum
von vornherein entschuldigt , indem er erklärt ,
daß eS bei dem grossen Umfang der Chronik
geboten schien , sie in die Sammlung „Tas alte
'" eich " derart einzupassen , daft ein Auszug aus
dem Werk gegeben wurde . Tiefer Grund ist
Natürlich für einen „ wissenschaftlichen " Histori -
ker unannehmbar : daS Buch mag für Dilettan¬
ten recht fein . Und doch würden wir dem Ver -
lag wie dem Herausgeber Unrecht tun , wollten
wir uns nur auf diesen « tandpunkt des „wissen -
gastlichen " Anspruchs stellen . Es gibt ein
dilettantisches Interesse , daS au Wert dem fach -
wissenschaftlichen ebenbürtig und sogar über »
legen ist . wenn es im Gegensatz zu diesem nicht
nnen reinen Wissenszweck , sondern Einsicht nnd
lebendig wirksame Gebildetheit verfolgt . Mit
Kroßer Genugtuung ersehen wir ans dem Schl » fc
der Einleitung , dak der Herausgeber , der als
Tirektor der Staatsbibliothek in München im
besicherten Ansehen eines echten Wissenschaftlers
'teht , es nicht unter seiner Würde findet , sich zu
einem überwissenschaftlichen Ziel der Geschichts -
betrachtuug zu bekennen . Halten wir auch uu -
sere Ansicht ausrecht , baß nur eine unbeschnitten «
Ausgabe der Chronik des Aventin dem streng
wissenschaftlichen Anspruch genügen kann , so
scheint nns doch des lebendigen Zweckes wegen ,
dem die Auswahlausgabe Leidingers dienen
wiss , dessen Unternehmen insofern vollständig
gerechtfertigt , als eben die Absicht auf Weckung
und Förderung eines ernsten , lebendigen Dilet -
wntismus prinzipiell wertvoller ist als die Ab -u ^ t einer lediglich nur der Wissenschaft willen
getätigten Wissenschaftlichkeit . Zur Illustration
oessen , was wir meinen , seien die Schlußsätzever Einleitung hier zittert : „ Gerade in unseren
Lagen , in denen die besten Kräfte am Werke" '>d , dem modernen Geistesleben religiöse Ver -
Lesung zuzuführen , mag es angebracht sein ,
£cn alten Geschichtsschreiber wieder hervorzu -
aoleu , dem es wenigstens für seine Person ge-
>nnaen ist . des Christentums edelsten Inhalt
P® eigen zu machen , ihn mit geschicht¬
licher Erkenntnis zu verknüpfen und

auf diesem Wege zu abgeklärtem Sühlen und
Denken sich hiudurchzuriiigeu - Hätte es mehr
Männer vom Schlag Aventinns damals in
Teutschland gegeben und wären sie mit ihren
Ansichten durchgedrungen , wer weih , ob die un¬
heilvolle Spgltung der Einheit des deutschen
Geistes , wie sie dnrch Reformation und Gegen -
reformatio » herbeigeführt wurde , eingetreten
wäre . Später einmal , wenn der deutsche Geist
feiue Einheit auch aus religiösem Gebiete wieder
wird erkämpft haben , ivird man Aventinus in
jener .Hinsicht mehr als früher zu würdigen
wissen " . K . A . Bergmann .

Verschiedene Eingänge .
Max Slevogt , von Dr . W . von Alte n . Mit

16g Abb . , 41 in Farbdruck . Berka ? Vel -
Hägen & Klasing .

Unter den führenden Meistern der Malerei
und Graphik nimmt der in Berlin lebende und
schaffende Mgx Slevogt , der im Sommer viel -

Dach, auch in der benachbarten Rheinvfalz
arbeitet , einen vornahmen Rang ein - Seine
malerische Wesenheit besteht in einem impressio -
nistischen Kolorismus , seine graphische Stärke
liegt in den geistreichen Einfällen , die er in
vollendeter Weise in seiner lithographischen und
Radier - Technik , sowie in temperamentvollen
Zeichnungen wiederzugeben weih . In der
Münchener Tiez - und Löfftzschule handwerklich
geschult , von Trübners Ruhm noch starke Ein -
drücke empfangend , hat Slevogt sich in seinen
Erstlingswerken noch an sein Vorbild gehalten
( Bildnis v . Sch . , Mutter . Tanae ) . Alsbald hat
er sich frei gemacht und in biblischen Stoffen , in
Stilleben und Bildnissen feinen eigenartigen
Farbencharakter herausgebildet , um in den
d '

Andradebildnissen schon anfangs des Jahr -
Hunderts zu höchstem Erfolg zu gelangen , den
er im Bildnis und im Kolorit , in Tafelmalerei
und Fresko von Werk zu Werk zu steigern
wußte . Mit de » Szenen aus Aegypten hat er
vor dem Kriege seine virtuose Malerei zum
Gipfel getrieben . Nebenher entstand aber auch
ein reiches graphisches Werk , das in zyklischen
Folgen , wie Ali Baba ( Lithos ) , Schwarze
Szenen (Radierungen ) . Achill , Lindbad der See -
fahrer ( Lithos ) in den Szenen zum Leder -
strumpf usf . zu den Schätzen der deutschen
Schwarzweißknnst zählt . Mit den radierten
Szenen zur „Zanbcrslöte " und den Lithogra -
phten zum „Faust " schließt z. Zt . in großgezoge -
ner Kurve das graphische Merk des nnerschöps -
lichen , genialen Erfinders und Gestalters .
Etwas von der Ueppiakeit des Barock weht
durch Slevogts Werk , iu dem alte und neue
Stile und Ansdrncksweise harmonisch sich durch -
dringen und zusammenschließen . Die v . Akensche
Monographie gibt dnrch ihre klare texliche Ein -
führnna und bildliche Ausstattung einen guten
und einfichtsreichcn Eindruck dieses süddeutschen
Meisters - B .
Dr . Werner Mahrhol, : Wirtschaft und

Christentum , eine grundsätzliche Be -
trachtung über wirtschaftlichen Humauis -
mus vor allem in der Jndustriewirtfchaft .
«Sammlung Wissen nnd Wirken . Band
21/22 . Verlag G . Braun , Karlsrnhe , 1025.)

Nachdem Max Weber und Ernst Troeltsch ,die viel zu früh ihrem Volk und ihrer Wissen -
schaft Entrissenen , zuerst und grundlegend die
Zusammenhänge der verschiedene » Formen de»
europäischen Christentums mit der abendländi -
schen WirtschastSgestaltnng beleuchtet haben ,
schwillt die Literatur zu diesem geschichtlich -
philosophischen Fragenkreis bis zur Stunde an .

Einen wertvollen Beitrag , dem weniger um -
fassende Vollständigkeit als klare Herausarbei -
tung der wesentlichen Probleme als Ziel gilt ,
liefert in Professor Dr . Ungerers Schriftenreihe
Wissen und Wirken der Berliner Dr . Werner
Mahrholz . Wie aus dem kurzen Vorwort und
dem Gesamtverlauf der sehr gut und klar ge-
schrieben «« Darlegungen ganz überzeugend
hervorgeht , eignen dem Verfasser gleicherweise
die praktische Erfahrung eines Jndustriebeam -
ten wie die Probleme meisternde Umsicht des
philosophischen Theoretikers . So ergibt sich
eine Schrift , deren geivandter Form wie ver -
antwortungsbewußtem Inhalt man sich bei wie -
derholtem Lesen nur umso nachdrücklicher ver -
pflichtet fühlt . Tas Bändche » bedeutet ei » e
entschiedene Bereicherung der ^ chrifteiifolge .

Dr . Emil Kast .

„Und ich weine um dich . Dcutsch -Asrika ." Von
Hermann Consten . ( Verlag von Strecker
& Schröder in Stuttgart .)

Der Verfasser , Dr . Hermann Consten , der
vor etwa 25 Jahren in Deutsch -Ostafrika meh »
rere Jahre gelebt hat und durch seine kolonisa -
torische Tätigkeit Land und Leute , Sitten und
Bräuche , Steppe nnd Urwald ans eigener An -
schzuung gründlich kennen lernte , gibt in seinen
Erinnerungen aus jener denkwürdigen Zeit ein
lebendiges , farbenprächtiges Bild in form -
vollendeter Sprache dieses uns leider entrtssenen
«hoffentlich nicht für immer ! ) , wunderschönen
Tropenlandes . Packende Schilderungen eigener
Erlebnisse lassen erkennen , wie wertvoll dieser
einst deutsche Besitz für unser Volk gewesen ist.
Und der heiße , glühende Wunsch eines kern -
deutschen Mannes spricht aus jeder Zeile dieses
lesenswerten Buches : Möge dieses schöne Land
wieder deutsch werden , wie einst in jenen un -
vergessenen macht - und glanzvollen Tagen des
Deutschen Reiches ! Dankbar aber wollen wir
dem in Karlsrnhe nicht unbekannten Verfasser
( hat er doch dereinst in fröhlicher Studienzeit
an der Technischen Hochschule Karls -
ruhe in überschäumender Jngcndlust wacker
Humpen nnd Schläger geschwungen ! ) für seinen
Weckruf sein , damit auch unserer Jugend im -
mer wieder ins Gedächtnis gerufen wird : das
frevelhaft geraubte Land muß wieder unser
werden . Tr . Consten , der auch jahrelang in
Indien , China , Sibirien und Rußland zu »
brachte , hat übrigens in seinem großen zwei »
bändigen Werk „ Die Weideplätze der Mongo -
lei " ein geradezu klassisches Denkmal seiner
ernsten , tiefgründigen Forscherarbeit uns ge-
schenkt , das gebührende Beachtung in wissen -
schaftlichen Kreise » gefunden hat . Den Welt -
krieg hat Dr . Consten im türkischen Heere mit »
gekämpft : vielleicht erzählt er uns auch noch
von feinen Kriegserlebnissen , die ihn bis vor
Aegyptens Tore führten . Auch die Russen hät -
ten ihn gern erwischt : hatten sie doch einen
hohen Preis auf seinen Kopf ausgesetzt!

E . G .

Dhan Gopal Mukcrdschi : Kari der Ele -
f a n t . Jngendjahre im Dschungel . ( Ver »
lag Rütten & Loening , Frankfurt a . M .)

Diese drei neuen Bände des ungemein rüh -
rigen Verlags erzählen von Ländern , um die
unser Interesse immer und immer wieder kreist :
von den Eiswüsten des hohen Nordens und der
tropischen Pracht des Dschungels . Das Nene
daran ist , daß sie von Männern geschrieben sind ,
die diese Länder nicht nur von einem mehr
oder weniger kurzen Besuch kennen und sie mit
den Augen des natnrentwnrzelten Europäers

gesehen haben , sondern daß diese Lander tu
ihrem Blute leben und ei » Teil ihres Ich sind .
Rasmnssen , der Sohn einer grönländische «
Mutter , hat jahrelang unter den Eskimos ge»
lebt und ihnen ihre Geheimnisse abgelauscht ;
der Inder , der die Dschungel kennt „wie ein
Mensch seinen Bruder " und in ihnen auf ,
gewachsen ist , schildert seine eigene , dort ver -
brachte Jugend nnd die Erziehung und die
Abentener des Elefanten Kari . Trotz oder
gerade wegen ihrer natnrwahren Schlichtheit
stellen sich diese nrsprünglich - echten Dschungel -
bücher gleichwertig neben Bonsels leidenschast -
liche Jndienfahrt und die betäubenden Dschun -
gelblicher Kiplings . Alt und Jung wird sie mit
derselben Spannung lesen . Speer .

Leben , Liebe und gesunder Menschenverstand .
Von Arnold B e » » e t t . (Verlag Greth -
lein & Co ., Leipzig und Zürich .)

Arnold Bennett spricht in launiger un »
ernstgemeinter Art über das menschliche Tem »
perament und die Gewohnheiten , über die Art ,
wie ma » sich stets bei guter Laune erhält , über
Lebensiustinkt und Lebensrichtung , über Be -
rufswahl und Berufsbildung , über Liebe und
Ehe , über junge Mädchen nnd reifere Frauen ,
über die Schulkinder des Lebens in den Flit -
terwochen , über das gefährliche Alter und seine
Bedeutung — knrz über alles , was jedem Men .
scheu im Leben begegnet . Daß er der sehr
empfindlichen und leicht zu störenden Masch !-
nerie der Ehe und der Liebesgemeinschaft be-
sonders viel Beachtung einräumt und zu gele -
gentlichen Eheferien rät , wenn trotz bestem
Willen Re : bii « gcu entstehen , ist bei der Beden -
tnng dieser Einrichtung für « nser Leben sehr
begreiflich . Aber hinter jeder lannigen Bemer -
knng steht ekliste Erfahrung und praktisch den -
kender Verstand . Das Buch ist frei von allen
Theorien nnd Geheimnissen . Offen und einfach
spricht es dem Leben entnommene Gedanken
aus , die der gesunde Menschenverstand selbst
findet und für sich gebrauchsfähig macht , soweit
dieser gesuude Mensche » vcrsta » d i » der Ber -
wilderung der Zeit uud ber Verhältnisse uicht
verloren ging .
Sturmvogel . Von HanS v . Oehlschläger .

Gr . 8°, 200 Seiten mit vier Abbildungen
von Karl Wagner . (K . F . Koehler , Verlas ,
Berlin 28 9 und Leipzig . )

Tie Schilderung einer glücklichen Jugend .
Der Verfasser erzählt von der Entwicklung
eines jungen Menschenkindes , das unverbildet
in einer natnrfrohen Umgebung groß wird .
Aus dem kleinen Hans , der sich fürchtet , im
Morgengrauen allein an der Kirchhofsmauer
vorübcrzngehen , wird ein Junge , dessen gesunde
Kraft zu beherrschter Sicherheit geworden ihm
über die ersten schweren Schicksglsschläge ge-
tänschter Jünglingsliebe hinweghilft . Allen
denen , die ein besinnliches , urdeutsches Buch
suchen , wird Hans v . OehlschlägerS Sturmvogel
willkommen sein .
Adam Uebelein : Zehn neue Märchen . (Kom -

missions - Verlag : Buchhandlung Carl Hüb -
scherl . Bamberg . )

Einen reizenden Märchenkranz schenkt unS
Adam Uebelein mit seinen neuen Märchen , die
Dinge und Begebenheiten des Alltags mit sinn -
voller Poesie umgeben und dazu angetan sind ,
Kinderherzen zu begeistern . Sowohl Knaben
wie Mädchen im Alter von 7 bis 11 Jahren
können sich daran erfreuen und in den klaren ,
künstlerischen Zeichnungen eine wertvolle Er -
gänzung der Erzählungen finden .

ZeitfchrittenfchaUi
, Die Münchner „Fliegenden Blätter "

, die alt -
velieble Wochenschrift für Humor und Kunst ,
^aven wieder einen Band abgeschlossen . Die
»unten Vorder - und Rückseite » der Numuteru
verraten eine Anpassung an den farbenfreu¬
digeren Geschmack des Lesers von beute . Aber

Nt . nach wie vor der liebenswürdige , beschau -
i
' ^ e Humor , der hier — neben ernster Kunst —

}
" Wort und Bild zu uns spricht . Der künst -

frische Wert der Bilder , Form und Inhalt der
<?eiträge in Poesie und Prosa und insbesondere

Einhaltung gewisser Grenzen des guten Ge »
m>mackes und der Sitte sichern dem Blatt nach
wie vor seinen Platz in ber deutschen Familie .
»Kunst « üb Handwerk "

, Zeitschrift des Baye -
tischen Kunftgewerbevereins . München .
^Kommissionsverlag F . Bruckmann A .-G .,
München . ) Ottoberbeft .

Das vorzüglich ausgestattete neueste Heft von
«-»iUnst und Handwerk " brinat einen reich illu -
" vierten Artikel von U . Christofs - ! über Neuere
Münchner Wohiibauten . Det Text gibt wert -
5° Ue Gesichtspunkte für die moderne Baukunst .

vorzüglichen Abbildungen aeben kulti -
cy5 rte ' hochwertige Werke von Th . Fischer , C .
^ agex . g . Bestelmeyer . E . Pfeifer . Bieber und
!L° Uweck . C . Sattler , Lechner und Norkauer . P .
ganzer und R . Pfister . Gleich aktuell ist der

achdenkliche und mutige Artikel von Hans
über Jugendstil und Expressionismus .

£ tä)t minder wichtig ist die eingehende Befvre -
? ung der Bauhausbücher von A. Stanae . Auch

bei aller Sachlichkeit das Ergebnis : Es ist" lchts . Die klare Richtung des Blattes ar -
Met im besten Sinne für den künstlerischen
A 'ederaufbau Deutschlands . — Novemberheft .

wit vorzüglichen Illustrationen ausgestat -
Artikel von L. Bachhofer ist der Neuauf -»euung des Bölkerkundemuseums gewidmet ,

» einsinnige kurze Betrachtungen von H. Rose ,
Feiner , H . Nasse und H . Kiener sind aus¬

pfählten ausgezeichneten Arbeiten von H.
Qnn, B , Bleeker , F . Lommel . Maner -Fassold ,

Wi . ÜU^h " und I . und K . Leipsinger gewidmet .
KU ^s 'ihrlich berichtet U . Christoffel über die
^

' cher von Le Corbusier . H . Rose bespricht die
^ ° n °graphie F . v . Thiersch . Geschickt aus -
^ wählte , für die heutige Zeit aktuelle Aphoris -

en von Goethe . K . Fiedler , Isolde Kurz und
*jnim . Kaut erhöhen den Reiz des Heftes .

Was Lenin la:
Die Literatur (Herausgeber : Ernst Heilborn ,

Verlag : Deutsche Verlags -Anstalt . Stuttaart -
Berlin ) bringt in ihrem sehr reichhaltigen und
wie stets über den neuesten Stand der deutschen
und ausländischen Literatur aufs beste orien -
tierenden Januarheft einen Bericht ihres MoS -
kaner Mitarbeiters , aus dem man über Le -
nins Lektüre Authentisches erfährt , womit denn
freilich daS Bild deS groben russischen Revo »
lutionärS von neuer Seite beleuchtet wird . —
Es heißt da : „Während der Verbannung in
Sibirien lagen auf feinem Nachttisch , neben
Hegel , Werke von Puschkin . Lermontoff und
Njekrassosf . die Lenin wiederholt durchlas und
von denen er Pnschkin besonders liebte . In
seiner Bibliothek befanden sich damals auch der
Goethesche „Faust " und ein Gedichtiand von
Heine in der Ursprache . Besonders schätzte
Lenin den Roman „Was tun " von Tfchcrny -
schewskij ? zwei Photographien des Verfassers
hatten in einem Album Platz , in dem u . a . auch
Alexander Herzen , Pissareff und Zola figurier -
ten . Während des Münchener Aufenthalts fand
Lenin am „Büttnerbauer " von Wilhelm von
Polenz und Gerhardts „Bei Mama " Gefallen ,später in Paris las er gern die „ Chstimeuts "
Victor Hugos und liebte die Lieder des volkS »
tümlichen Chansonnier Montaus : in schlaf -
losen Nächten verticfte ' er sich oft in Berhaerens
Gedickte . Während des Krieges fand „Le feit "
von Barbusse bei Lenin besonderen Beifall .Wie bekannt , stand er der neuesten russischen
Literatur der Revolutionszeit im aanzen ziem »
lich fremd gegenüber , doch lobte er einst Ehren -
bürg sowie einzelne Gedichte MaiakomskiiS nnd
auch Demjan Bjednys ^ Während ber Krank -
heit las ihm Frau Kruvskaja , aus seinen
Wunsch . Schtschedrin vor , ferner Jack Londonund „ Meine Universitäten " Marim Gorkijs .Das moderne Theater stieß Lenin meistens ab ,nnd selten hörte er ein Stück zu Ende . Sein
letzter Besuch im Künstlerischen Theater zu
Moskau 1S22 fiel auf das dramatisierte Dik -
kensfche „Heimchen am Herd " , dessen Sentimen -
talität ihm unerträglich war . ebenso enttäuschteihn die theatralische Aufmachuna von GorkijS
„Nachtasyl " stark . Dagegen gefielen ihm frü -
her im gleichen Theater Tschechofss „Onkel
Manja " und Hanvimanns „Fuhrmann Hen -
schel" . Einen besonders tiefe » Eindruck hinter -
lieb , wie Frau Krupskaja erzählt , eine Borstel -

lnng des Tolstoischen „Lebenden Leichnams " im
Berner Theater ISIS ."

Der Kunstwart .
Es ist Geist von Avenarius ' Geiste , der neu

und lebendig wirkend , wird im Dez .-Hest . das
aus Anlaß seines 70. Geburtstaaes zu einem
Teil ihm selbst gewidmet ist. Eröffnet wird
das Hest durch einen Stbsatz . der . mit „Huma -
nus " unterschrieben , von echtem humane » Den -
ken und Wollen zeugt . AvenariuS ' Persönlich¬
keit . sein Werk und seine zeitliche und bleibende
Bedeutung für die deutsche geistige Kultur läßt
Wilhelm Stapel , sein langjähriger früherer
Mitarbeiter , in beredten warmen Worten fest-
begründeter Ueberzeugung als mahnendes nnd
anspornendes Ehrendentmail vor unS erstehe » .
Uebcr „Moderne Baukunst "

, das heute am
stärkste » umstrittene Gebiet künstlerischen Schaf -
fens , führt Josef Popp sehr Beachtenswertes
aus . Die deutsche „Jugendschrifteubeweguug "
betrachtet rückschauend bis zum jetzig »« Stand
Wilhelm Fronemann , einer der auf diesem
literarischen Sondergebiete berufensten Beur -
teiler . In einem weiteren Beitrag „Die Ber -
gangenheit als Historie und Mythos " kommt
Erwin Reisner u . a . auf die Sehnsucht nach der
Synthese von historischer Wirklichkeit und niy -
thischer Wahrheit zu sprechen als den Beweg -
grnnd für das ausfallende Interesse , das man
zurzeit wieder allenthalben der Mythologie
entgegenbringt . Enpen -Malmedn . das . fast
schon halb vergessen , jetzt wieder neue Anteil -
nähme heischt , und seine geschichtlichen nnd knl -
turellen Beziehungen zum alten und neuen
Deutschen Reich bilde » das Thema deS letzten
größeren Auffatzes . Aus der die verschiedensten
Gebiete streifenden „Umschau " ist zu nennen :
Die Baukunst auf der Gewlei : Klaksiker -Aus -
gaben . Jahresernte der Juaendliteratur : Meta -
kritische Waffengänge . die sich gegen die schwe-
ren Unzulänglichkeiten der im Schwünge be-
finblichen nichtssagenden nnd irreführende »
Kunst - und Theaterkritik richten : der vogelsreie
Goethe u . v . a . m . An Bildern zieren das
Heft : eine farbige Nachbildung deS Altarbildes
von Grünewald „Die Verkündigung "

, ein Ave -
nariuS -BildniS von Leo Samberger . ein Ti -
roler Banernbild des kürzlich verstorbenen Ma -
lers Egger -Lienz . Zwei eigens für den Kunst -
wart geschaffene volkstümliche Lieder der viel -
versprechenden Komponistin Hildeaard Ouiel ,einer Schülerin Humperdincks , mach ? n den Be -
schluß des reichhaltigen Heftes .

Zeitwende . „Die neue Zeit In Indien "
. „Die

Jugendbewegung " , „Karl Haider , ein deutscher
Maler "

. „Das Ende der Leben -Iesn -Forschung ",
„Das moderne Berlin "

. „Das Grenz - und AuS »
landdeutschtum " . Randbemerkunaen über mo »
derne Musik , Literatur und Zeitvrobleme . die »
alles eingeleitet dnrch ein wie für unsere Zeit
geschriebenes Tagebuchblatt Sören Kierkegaard ?
aus dem Krisen - und Revolulionsjahr 184«
— das ist kurz skizziert der Inhalt des Ja -
nuarhestes der „Zeitwende "

, mit dem die be -
währten Herausgeber Otto Gründler . Friedrich
Langenfaß und Tim Klein den 3. Jahrgang be »
ginnen . Wenn man nicht schon das Tagebuch -
blatt Sören Kierkegaards als eine pro -
grammatische Erklärung der Herausgeber auf -
fassen will — man kann das —. so ist das Heft
selbst in seiner Gesamterscheinuua diese pro -
grammatische Erklärung . Man sieht daraus ,wie aufmerksam die „Zeitwende " alle großen
Zeitprobleme auf dem Gebiete deS Religiösen ,der Politik , deS sozialen Lebens oder ber Kunst
in ihren mannigfaltiaen Erscheinungen verfolgt .

- Das geschieht von eineni weiten , aber festen
evangelischen Standpunkt auS , der alles durch¬
leuchtet und solch ein Hest bei aller fesselnden
Vielseitigkeit zu einer Wirknngseinbeit bringt .Der neue Roman , den die Zeitwende ihren Le-
fern bietet . — „Die Auswanderer " von Johanu
Bojer . dem Verfasser der „Lofotfifcher " , die ihm
zu feinem Weltruf verholsen haben — . ist in
Deutschland noch ganz unbekannt . Der Wi -
kingergeist der Lofotfifcher liegt auch in jenen
Norwegern , die in die amerikanische Prärie
hinauszogen und sie in barter entbehrungs -
reicher Arbeit urbar machten . Das Heldenepos
ihrer Taten und Leiden wird in diesem Roman
von Bojer in seiner schlichten männlichen Art
erzählt . Ergreifend ist in diesen Menschen desRomans das Widerspiel zwischen dem Drangin die Ferne und der Liebe zur Heimat ein
nicht nur nordisches , sondern allgemein ger -
manisches , also ein echt dentsches Problem .Werte der Heimat , die zu Hause vergessen nnd
verschüttet waren , bekommen in der gewaltigen
Einsamkeit der Prärie neuen Glanz . So ist
der Geist dieses Romans dem der übriae » Bei -
träge des Heftes durchaus verwandt . Ein
Abonnement auf die „Zeitwende " sei allen
empfohlen , die sich noch nicht dem allerneueiten
Betrieb der Entgeistung und der Masscnkulwr
ausliefern wollen . Hier bietet sich ein >stand -
pnnkt , der in der Zeit und zugleich über der
Zeit ist.
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Amtliche Anzeigen

Die Bekämvfung der Maul - und
Klauenseuche .

Die Maul - und Klauenseuche in Blankenloch
und Eaaeustein ist criostßeit . Die angeordneten
Schutzmaßnahmen werden ausgehoben .

Karlsruhe , den tl . Januar 1927 . O .Z . 6 .
Bezirksamt Abt . Uli .

Zlvangs -
Beriteigernng .

Donnerstag , den 18 .
Januar 1927, nachmiit .
2 Ubr , werde ich in dem
Psandlokal Herren -
sr r a b e 45a hier (©in -
terbau ) gegen bare Zab -
Inng im Vollstreckungs -
wege öffentlich verstei -
gern :

2 Sviegel mit Unter -
sähen , 1 Büfett . 1 groß .
Schreibtisch . 1 Schreib -
Maschine mit Tisch , drei

Btiroschreibtisch -
mit ütvlladenverschlüssen .

Karlsruhe . den 12. Ja -
« nar 1S27.

Strang .
Gerichtsvollzieher .

EdlBS
Schöne

4 Zimmemobnung
mit Küche , Bad u . er -
tragreich . Garten , ist in
der Albsiedlung in ein .
1925 neu erstellten Ein -
familienhaus v . 1 . Marz
neu zu vermieten . Näh .
zu erfahr , in der Dar -
landerftratze 81. _ _ ___
SerrlOstSMlMlig

7 Zimmer
Kaiserplab ,

sofort zu vermieten .
!l! äh . A malienstr . 79.

Wohn - » . Schlafzimmer
mit 2 Betten , gut möbl . .
mit Kochgelegenheit , in
gutem Hause zu vermie -
ten . Anznseh . 2—4 Ubr :
Hirschstrahe 37. II .

Zwei leere , schöne
Zimmer

gut heizbar , mit elektr .
Licht , kl . Zubehör , evtl .
etwaa Kochgelegenheit ,
in besserem , ruhigem
Hause , an berufstätige >
Dame oder Geschwister t
au vermieten : « orten » ;
»trade 4a , 2 Treppen. 1

Hirschstrabe 82 , II ,
tn gutem Hause , sofort
ein behagl . möbl . Zim -
mm , elektr . Licht, an
best . Herrn zu vermiet .

Wohn - u . Schlafzim -
« er , möbl .. elektr . Licht ,
fos . an solid . Herrn zu
vermieten : Erbprinzen -
stra be 95. 3 . S to ck.

Kronenstr . 22 . 4 . St .
\M . möbl. Zimmer
m vermieten .

SÄ Süfflet
an bessern , ruh . Herrn
sofort zu vermieten :

Mathyftrabe 27. IV .^
Kobn - n . Schlafzim -

mer an solid . Herrn auf
15. Jan . zu vermieten :
Akademiestraße 46 . III .

- finpitnl . -
Ein gutes , großes Ge

schäst sucht zur Erwei¬
terung 10 bis 15 Mille ,
auch mehr . Gute Ber -
»insung . Geld ist sicher
angelegt . Geldgeber ev .
als stiller Teilhaber .

Angebote unt . Nr . 1842
ins Tagblattbliro er bet .

Ncnzeitli »

4000 Mark
1 . Hypothek , 8 % ver¬
zinslich , für 3600 M zu
verkaufen .

M . Busa « ,
Herre nstratze 38.

Teilhaber
mit 20 000 bis 25 000 M
wird f . sehr gut . Unter «
nehmen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 1843 ins
Tagblattbüro erbeten .

1500 Mark
gegen Grundschuldbrief
einige Monate v . Selbst -
geb . günstig auszuleih .
Angebote unt , Nr . 1822
ins Tagblattbüro erbet .

Offene Stellen

mit höher . Schulbildung
evtl . ttindergärtncri »

zu zwei Mädchen von 4
und S Jahren für nach -
mittags gesucht . Ueber -
wachen d. Klavierübeus
erwünscht . Angebote m .
Gehaltsanspruchen unt .
Nr . 1835 ins Tagblatt -
büro erbet en .

NMen .
17—18 Jahre alt , eins ,
u . solid , zur Mithilfe
im Haushalt von 8 bis
3 Ubr täglich gesucht .
Adresse zu ertragen im
Tagblattbüro .

Nach Mörzheim
ehrliches , zuverlässiges

Mädltien
mit guten Kenntnifsen
der bürgerlichen u . feine -
ren Küche , das schon in
besseren Häusern gedient
bat . tn gutbezahlte , an -
genehme Stellung sür
sofort oder 1 . Februar

Besucht
. Angebote mit

eugntsabschr . u . mög -
chst Bild erbittet

Fra « Direktor Jork «,
Psorzheim -Dillweiken -
stein lPaviersabrik ) .

Für die

Mlesena
meines Jnnuen . ansge -
zeichnete Wochen - , Säug -
lingS - u . Krankenschwe -
fter . suche ich Pflegen .
Ich kann sie tn jeder
Bezieh « , auf 6 . wärmste
einvsehlen .

Qr . Dr . Audrö .
Hirschhorn a . R ..

Mtchclberg . Televb . 20.
Staatlich gevrüfte
Säuftlingspslegcrin

sucht Stelle tn Privat -
haus . Angeb . unt . Nr .
1837 ins Tagblattb . erb .

Für Abiturient , der
1 Jahr Privathandels -
schule besuchte , wird

Lehrstelle
auf kansm . Büro gesucht .
Angebote unt . Nr . 1836
ins Tagblattbüro erbet .

der . eriaitete

Zimmer . Küche . Bad . Speisekammer . 2 Balkons
stc Westiiadtlage , per 1. April zu vermieten . Ans
unsth mit iStn enheizun -». Angeb . unt . Nr . 1812

in ? Tagblattbüro erbeten .
Eine schöne neuzeitlicheHimnmM

mit Mansarde . Bad und Balkon in Zweiiamilien -
haus , schöne i ' age der Weststadt . umzugsha ber
losort zu vermieten . Angebote unier '̂ ! r . 183S ins

Zagblattbuiv erbeten .

Uortdll!3ftes üRgebol liir uistenzsucnende !

BeleuchtungskörperJabrik
in sehr günstigen , billigen Pachträumen uutergc -
bracht , mit moderner maschineller Einrichtung und
größerem Lager in Halb - u . Ganzfabrikaten sofort
zu verkaufen . Grosier , guter Kundenstamm und
noch zur Versüau g stehender iangiährig bewahrter
techn . Leiter sichern sofortige , hohen Gewinn bring .
Wiederauinalirne des Betriebes Ersorderl . Kapital
ea . .6 10/1500 » .- . teils aiich in Werten . Dem Käufer
ist auch » och Gelegenheit geboten , sich an der Ber »
weltung eines neuen , sehr gewinnbringenden Ber .
fabrens zur Herstellung einer künsti . Holzmassc mit
entsprechendem Kapital zu beteiligen . Eilangebote
unter Nr . 1841 in .- Tagblattbüro erbeten .

Herren undDamen tfflflM
für eine konkurrenzlose Wochen,citschri ' t mit Ber -
sicherung gesucht »in melden heute mittag von S bis
4 Uhr . Freitag von 10 bis Ii Ultr und 2 bis 4 Ubr
bei E . Schäser . Sirsihstrade » 1 , I , bei Meister .

Abonnentenberücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten

des „Karlsr Tagblatts . "

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllll IIIIIIIIIIIIIIIIII

Wäsche
| Träuerlorm m . Hohl - gg ^

Damen -Hemd mit Stickerei • • • • 95 'S

flcüsßisciHuBHemflenm - sa1 e
7
r
5
- 1 .25

Damen -Hemciiösen mn Hohlsaum 1 55
öamen-Hemüliosen 1 . 85
oamenpnnzeßPQCK m .Hohieaumi .70
Damsn -PPinzeapocH St .

1 2 .35
oamen-naemnemden & f 8! 1 .50
Damen -BeinHleifler ÄfgU 1 .10
Damen -Beinkleider g§!°IÄi 160
HOPfHiSSen mit Hohlsaum • • • • 1 .10

KOPlKiSSOn mit Feston • • • • 1.60 1 . 35

Kopfkissen bestickt , mit Hohlsaum 1 65

HafleegedeCH m . 6 Servlett 110/110 2 40
KafieegedecK m . o serviett uo/150 2 . 90

100 Dutzend
Frottiemanoiucner , Badeiahen

wieder eingetroffen !

Damenstriimpfe
oamen -Siriinwfe 85 4

Damen Slrumpe ÄÄ . C 85 4

Damen -SfpumRfs Ä &
hwar

.
z 1 -1 o

Damen -siriimpis seidenn ., schw . ^ en
und farbig , mit 4facher Sohle • • '

Damen -SiPüniple Ä
w

Ägl : 2 20mit Doppelsohle u . Hochferse • •

Bursnards „irimtia
"

Bemherg -VVaschselde > > C . l II

BorcMs . Bold
"

Ia . Bemberg -Waschseide ■ • C . HU

Kinder - und DamenslPilmpfe Baumwolle
G. 10 !) 8 7 6

1X1 gestr .
3 2 1

1.- 90j B0 .i 70j 00.) 55 .150 -/45 -/ flO^ 35 -/ f|

Rinder- und oamensirumpie r&nieÄ
Gr . 10 9876 5 4321
2.60 2^ 0 2.20 2. 1.80 I .BS I .S01 .351 .20 1.-

BURCHARD

NleReichsvtrfassuns
macht bei oer Gewährleistung des Eigentums keinen Unterschied
zwischen Immobilien -- und Wertpapierbesitz . Es muh deshalb der
Kamps um die Auswertung der Staatspapiere weitergeführt werden

Jeder Geschädigte hat die Pflicht , den Kamps mitzuführen und zwar
nicht nur in seinem andern auch im Interesse unseres Vaterlandes .
WennDeutlchland wiederhochkommen
will , dars der Sparsinn nicht gelähmt ,
sondern muß durch eine gerechte Äus -
wertuna gesördert werden Wer diese
Bestrebungen unterstützen will lieft bod

Bayr . Börsen - u . SanbelsbZatt
Nürnberg ( 35 .Jahrgang >. welches den
Kampf mit Energie hierfür sühn .

&

An aas Bayr . Börsen u . Han ele -
blatt , Nürnberg Ich wünsche ein Abon¬
nement und zahle gleichzeitig Ä .70 Mk .
für ein • ierteljahr auf Ihr Postscheckkonto
Nr 1557 Nürnberg ein
Die Nr - bis 1. April werden gratis geliefert .

Name
Straße :

Schneiderin
fertigt Tanz - u . Gesell -
schastskleider billig an .
Angebote nnt . Nr . 1841
i ns Tagbla t tbüro erbet .

Sr Schneiderin
m . best . Emvf . sucht noch
Knndenbäuser . Adr . im
Tagblattbür o zu erfr .

Damenlchneiderin.
»erfett , sucht noch einige
Kunden im Ausnäbeu .
Angebote unt . Nr . 1840
Ins Tagblattbüro erbet .

Eichen-

Schlaszimmn
in guter Qualität

zu niedrigsten Preisen .

F r e u n d I i ifi .
« roitcnfirofic 37 39.

(Zahlungserleichterung .)

Tafelkiauier.
gut erb . , «u verk . Adr .
tm T agblattbüro erfrag .
C fh ( nf .iimittcteinrirfiiitn -
OlljlUI nc„ und einzeln
verkauft bill . Hisckmaun ,
Ääbringerstrasie 29.

Ein Posten dunkelfar -
bige Madrasftarnit « « »
u . weihe Gardine » um -
stäudebalber sebr billig
zu verkaufen . Anzufeh .
von S —1 u . 2—6 Ubr :
Degenfeldstr . 10. 2. St .,
rechte lÖststadt ) .

3 «rtrtio . Gaskronleuch -
ter . einf . elektr . Lamve ,
elektr . Sieblamiie mit
Fuft . Petroleumlampe ,
kl . Gasberd . Wasckmasac
altes Damen - ^ alirrad ,

elektr . Eisenbab » , wie
neu , billigst abzugeben :
Weinbrenn erftr . 17, I .

Zu verkaufen
einen noch neuen

Kasseeröster
mit 10 Kilo Jnb . Näh .
im Tagblattbüro erfrag .

Ellsanziinder

. .Radio
"

zündet sofort alle Gas -
ösen und Gasherde .

Wiederverkäuser Ber -
günstignng .

Ervort — Bersand .
Ettlingen (Baden )

vostlagernd .

Smoking-, Cnta-
Itinns Gebrock -Auzug ., UU ,J fast neu . f . bill .
zu verkauf . : Zäbringer -
strabe 63a . Ii .

Frack - Anzua ,
Gebrock u . Wette f . 1 .75
Gröfte . 1 Smokiuaanzug
für sebr aroh ., schlanken
Herrn vassend . sehr gut
erhalten , i . Auftrag bil -
tia , »u verkaufen :
Kaiferstr . IS «. 2 . Stock .

Wer nimmt
Kleinen Hund

täglich einige Stunden
iobne Futter ) ? Nächste
Nabe Ällblburger Tor .
Angeb . m . Preis u . Nr .
1821 ins Tagblattb . erb .

<» _ a ailr nur

1# Matt Anzahlung
erhalten Sie ein lo £ amcst *

' WM s oder Herren - Fahrrad

Nahmastbiae , Mlen -

oder Gasherd
mit langjähriger Garantie .
Die Ware wird bei Anzahlung
sof. aus » , händigt . Gebrauchte
Gegenstände werd . in Zahlung

genommen .
m

Sämtliche Ersatzteile und
Reparaturen an alle «

Fabrikaten
staunend billig

Kunzmann
Zädringerstrafte 4«

Bauplatz
1600 qrn , BismarckstraHe 4b , schönste Lag ^ großer
harten zu gunstigen Bedingungen zu verkaufen .

Doermgsche Druckerei
« m - Uenstrah - 8» Sern, « re » «- W

10ö0 Mt . - Scheine
Vorkricasdatum , rotgeft . SS Pfg . grüngek
sowie alle anderen Scheine geben ab an Sam «

BrUll & Co ., Breslau 10 .

50 Pfg .
ilet

Schtneisgut
Karlsruhe i . B .
Erbprinzenstraße 4
beim Rondellplatz

Flügel
Pianinos

Harmoniums
Nur beste Fabrikate .
Sehr mäßige Preise .

I Umtausch alter Klaviere

Zu kaufen ges . Herren -
Einzüge , Hokeu u . Geh -
rock -Änzng . Angeb . an
Bogel . Hcrrenstr . 20 . II .

Gebraucht . % Cello
ä« kaufen /«es« ckt .

Angebote unt . Nr . 1843
ins Tagblattbüro erbet .

SflUtlOll .
ca . 150 m , altes , jedoch
ganz gesundes , in Län -
gen von 4 bis 12 m und
ca . 30 cm stark,

zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 1838
ins T agblattbüro erbst .

Cebranchte Möbel
kauft jederzeit D . Gut -
manu . Rudolfstr . 12. ^

Gebrauchtes , einfachesBüchergestell
für Büro gesucht . An -
geböte unt . Nr . 181S ins
Tagblattbüro erbeten .

Echter
ÜBeinbranAI

2 .10
'
£ '3 . 801
' /. Fl
Mk .

leinbtani

oetldiniil
'
11 : 3 . 201

' "
« 1 . 851

Echles
Schwar ^wSlier

j Zweischien -

w »IIn
' /. Fl . ^

Mk .

l ' i. m
Mk .

Echles »77l
Schwa zwäider

iKiljchlvlllleil
Fl .

Mk . 1

| '/J Fl . <
Mk

alle » kinschi
Flalche u . Sieuei

2 . 75
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INDUSTRIE - UND HANDE .LS - ZE .ITUNG
Aufwertung oder Anleiheablösung

i» Bon
Rechtsanwalt Dr . Harald Förster . Dresden .

Mhrend das Aufwertungsgesetz die Ansprüche
^ lvater Natur regelt , werden von dem zum
»^ 'chen Zeitpunkte in Kraft getretenen Anleihe -

Msungsgesetz Ansprüche öffentlich - rechtlicher
^ >tur betroffen : die Anleihen des Reiches , der
Mö ^ r und der Gemeinden . Der Hauptunter -

Aled ist^ baß die Anleihegläubiger bei weitem
M - chter gestellt find , als die Gläubiger privater
Forderungen . Es ist deshalb sehr wesentlich,

unter dem Begriff „Anleihe " zu verstehen
>t. Der Nichtjurist wird in erster Linie hier -

die ihm bekannte , auf Mark lautende , im

Ĵ
eßc des Druckes vervielfältigte schuldver -

Ichreibung sehen. Dies stimmt auch , soweit me

^ ichsanleihen in Frage kommen . Bei den

^ ndcrn und Gemeinden ist aber der Begriff
Anleihe weiter gefaßt , Anleihen sind hier

vemäs, z gg z^ s 3 j,es Anlciheablösungsgcsetzcs
Schuldverschreibungen aus Darlehen , über

' c Schuldscheine ausgestellt sind . Bei den «ei¬
nzeiligen Beratungen im ReichStagsausschuß
? ^r beantragt worden , die Schuldschcindarlclien
. ?r Länder und Gemeinden den allgemeinen ,
Ar private Forderungen geltenden gesetzlichen
Urschriften zu unterstellen . Bon der Reichs-

^ gierung wurde dem widersprochen , insbeson¬
dre mit Rücksicht auf die kleineren Gemeinden ,
?* ihren Kredit oft durch umfangreich « Dar -
" den auf Schuldschein gedeckt hätte » .

I » den Fällen , wo ein Pnvatmann einem
l^ ldbedürftigen Lande oder einer Gemeinde « in

Erichen gewährt hat . worüber ein Schuldschein
ausgestellt wurde , wird man tatsächlich eine Auf-

Ortung nur nach den Bestimmungen des An-

.,̂ ablösnngsges «tzes , also grundstitzlich mit
"r/\ Prozent , zuerkennen können . Wenn der

Geldgeber sich mit dem m ündlichen Vcrspre -
der Rückzahlung zufrieden gegeben hat ,
aber j .{E Aufwertung nach dem Answer -

' " ?«sgef«tz, also grundsätzlich mit 2^ Prozent ,
" wlg ?n — ein nicht gerade befriedigendes Er -

^ bnis . Nun ist es nicht selten vorgekommen ,
ein Privatmann Ländern oder Gemeinden

°» f deren Grundstücke Hypotheken gab . Hier
sollte der Betreffende nicht dem Land « oder der
Gemeinde als solcher ein Darlehen gewähren ,
Indern er wollte sein Geld dinglich gesichert an -

^ g«n , wobei die Frage des Eigentums an dem
Grundstück nebensächlich war . Zur Eintragung
^ tter Hypothek bedarf es einer öffentlich beglau -
"ißtstt Urkunde , in der der Schuldner bekennt ,
5>ncn bestimmten Darlehensbetrag erhalten zu
^aben , und verspricht , diesen zu verzinsen und
greinst znrückzubezahlen . Ist zunächst diese
Urkunde ein Schuldschein ? In der Praxis

dies oft bejaht und daraus das Recht her -
gleitet worden , den niedrigen Auswertungssatz

dem Anl « kheablöfungsge setz anzunehmen .
E . mit Unrecht . Die Urkunde verfolgt in

^ sen Fällen nicht den Zweck , daß durch sie
® 118 solche die Rechtsverfolgung erleichtert
^ erde , sondern sie ist nur das vom Gesetz vor -
° ?>chriebcne formal « Mittel zum Zweck ,
*ic Sicherung durch di« Hypothek herbeizufüh -

Tie Sicherung liegt hier nicht, wie beim
Schuldschein , in der Urkunde , sondern in der
Hypothek .
. T'ie Rechtsprechung verfährt noch großzügiger ,

läßt den Begriff des Schuldscheins dahin -
»stellt , indem sie nicht den Wortlaut , sondern

Sinn des Gesetzes als maßgebend erachtet .
„ ® Kammergericht ist in einer Entscheidung

18 . Nov . 1926 (AW III 261/26 ) der Auffas -
ln 8 entgegengetreten , daß es sich bei dem nor -

hypothekarischen Darlehen um „Anleihen "
'undle, indem es diesen Begriff fest umgrenzt .
7?, Seht davon aus , daß unter das Anleihe -

„^ lUngsgesetz nur öffentliche Anleihen fallen ,
nö erklärt , daß eine solche nur dann für vor -
egend erachtet werden kann , wenn eine Ge-

"innde mit Zustimmung der vorgesetzten Be-
S »ur Deckung eines im Etat entstandenen
Fehlbetrages oder zur Stärkung ihres allgemei -

finanziellen Status auf Grund eines B«-
Wusses der Körperschaften « ine Verbindlichkeit
Abnimmt , die für die Gemeinde als dauernde
^ flastung in Erscheinung tritt . Es muß sich
»Mo um Darlehen handeln , die nach der Ver -
^ aitungspraxis als Anleihen gelten , um sog«-
'
^ nannte verwaltungsrechtliche Anleihen . Die
' " age . ob ein von einer Gemeinde aufgenom¬
menes Darlehen zu diesen Anleihen zu rechnen
^ wird im allgemeinen unschwer beantwortet

11 können , da hierfür durch Gesetze oder
"

,
' Utarische Anordnungen bestimmt« Grundsätze

^" 'gestellt sind . Es scheiden hiernach aus dem
jpcflriffe des Schuldschein -Darlehens im Sinne
" s 8 zg Abs . 3 Nnlciheabsösnngsgesetz di« Fälle
«us , wo ein Land oder eine Gemeinde in enger
^ rtschasilicher und rechtlicher Verbindung mit
* ,cm bestimmten Rechtsgeschäft oder zu einem

,
'" wmten gewerblichen Zweck eine Darlehens -

"" vslichtung übernommen hat . und zwar unter
Etlichen und tatsächlichen Verhältnissen , wie
j \ ,n gleicher Weise für jede Privatperson oder
£ 0cS geschäftliche Unternehmen vorliegen , kön -

en - , In neuester Zeit gelangt das Land -
?c> ^ ch t Dresden in einer Entscheidung vom
7. ; Dez . 1926 (2 Cg 357/26 ) zu dem gleichen recht-
l' »en Ergebnis .
st- u? den meisten Millen , wo eine Hypothek be-

t .,n wurde , ivird also mit der höheren Answer -
ung des Auswcrtungsgcsetzes zu rechnen sein,

heraus darf aber nicht der Schluß gezogen wer -
n,. daß bei Mangel der hypothekarischen Si -

"leruellnng immer das Anleiheablösnugsgesetz
'̂ rage käme. Insbesondere trifft dies nicht

tor " Restkansgeldsvrdernngen . Hier

{£
a<rt «Ifo trotz der mangelnden hypothekari -

^ ichcrstellnng das Aufwertungsgesetz ein,
, " liwar ist die Auswertung nicht ans 25 Pro -

niM - ^ 'schränkt, sie kann bis zu IN« Prozent und

s/v^ darüber hinaus erfolgen . Diesen Grund -
8 bat das Reichsgericht in zwei Entscheidungen"Usge,tellt. vom 30 . Januar 1925 ( V mite ) und

vom 10. Februar 1926 (V 217/25 ). Nur der Voll¬
ständigkeit halber sei hervorgehoben , daß daS
gleiche selbstverständlich für durch Hypothek ge-
sicherte Restkaufgeldforderung «n gilt .

Wirtschaftliche Rundschau.
Der Streit um die Zigarettenmarke .

Für die Zigarettenfabrik A . Bat -
schari A.-G . in Baden - Baden ist seit dem
Jahre 1921 unter anderen das Warenzeichen
„Die Batschari -Krone " eingetragen , für das sie
eine umfangreiche Reklame gemacht hat , sodaß
die damit bezeichnet« Zigarette als Kronen -
Zigarette im Verkehr bekannt wurde . Be -
reits im Februar 1914 wurde für die Ziga -
rettenfabrik Waldorf - Astoria A .-G.
in Stuttgart das Wort ,^ öaldorf -Krone "

als Warenzeichen eingetragen , von der Firma
Waldorf -Astoria aber zunächst nicht benutzt. Erst
seit dem Jahre 1924 ging diese Firma dazu
über , Zigaretten unter der Bezeichnung ,A <al -
dors -Krone " in den Verkehr zu bringen . Die
Firma Batschari hat deshalb gegen die Firma
Waldorf - Astoria Unterlassnngsklagc auf Grund
d«s Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
erhoben , indem sie behauptet , die Beklagte habe
sich ihres weggelegten Warenzeichens „Waldorf «
Krone " nur erinnert , ivetl die „Kronen - Ziga -
rette " der Klägerin bekannt geworden fei und
im Verkehr unter dieser Bezeichnung verlangt
werde . Landgericht und Oberland « sg« richt Ham -
bürg haben die Klage abgewiesen . Beide Vor -
derrichter gehen davon aus . daß dem vom Pa -
tentamt als Freizeichen erklärten Wort .Frone "
eine Unterschcidungskrast nicht zukomme . Auf
die Revision der Klägerin hat das Reichs -
gericht das die Klage gegen die beklagte
Firma Waldorf -Astoria abweisende Urteil auf -
gehoben und die Sache zur anderwciten Ver -
Handlung und Entscheidung an das Hanseatische
OberlandeSgericht zurückverwiesen . Die reichs-
gerichtlichen Entscheidungsgründe enthalten in -
tcressante grundsätzliche Ausführungen über die
maßgebende Rechtsauslegung in den Fällen ,
in denen formales Recht mit dem ge -
s n n d e n Menschenverstände und den
guten Sitten in Wider st reit gerät ,
Wir teilen darüber folgendes mit :

Die AnSführnngcn deS OberlandeSgerichtS , die das
ältere Recht deS Warenzeichens der Beklagten l„Wal -

Svrf -Kronc " > als das stärkere erachten , sind rechts -

irrig und verletzen den § 1 UWG . Maßgebend ist
der Verkehr . Hat dieser sich daran gewöhnt , die

durch die Reklame der Klägerin beliebt gewordene
Zigarettensorte „Die Batschari -Krone " als „Kronen -

Zigarette " zu bezeichnen , so kann die Beklagte jetzt
nicht plötzlich diese Entwicklung hindern und unter

Ausgrabung ihres älteren Zeichens behaupten , die
Kronen - Zigaretten verletzten ihr Zeichenrecht vom

Jahre 1914 . Der durch die Entwicklung des Ver -

kchrS ohne unlauteres Tun geschasfene tatsächliche
Zustand verdient den Schutz vor dein formalen Zei -

chenrecht . lVorher , im Jahre 1031, hatten die Zei¬
chen „Batschari -Krone " und „Waldors -Krone " noch ge-

tilgend Unterscheidungskrast : zu jener Zeit hätte die
Beklagte mit ihrem Zeichen gleichberechtigt hervor -
treten können . ) Entscheidend ist der Grundsatz , daß
daS formale Recht nur innerhalb der
Gre .nzen ausgeübt werden darf , die
daß Recht höherer Ordnung setzt , ins -

besondere nur innerhalb der Grenzen
des lauteren Wettbewerbs ilnd der

guten Sitten . Das Oberlandesgericht hat des -
halb zn untersuchen , ob die Beklagte nicht mit ihrem
formalen Recht einen Mißbrauch treibt . DaS würde
auch dann anzunehmen sein , wenn die Beklagte ihr
seit zelm Jahren verborgen gehaltenes Warenzeichen
hervorholt , um es für eine billigere Sorte zu ver -
wenden , nachdem es der Klägerin mit Mühe und
Kosten gelungen ist , das Wort „Krone " für sich zu
einem Schlagwort zn gestalten . (II 174/26. — 14. De¬
zember 1920 . )

Weilwerke A .-G ., Frankfurt a . M . -R »delheim . Die
G .V . genehmigte einstimmig die Anträge der Verwal -
tung und die Dividende von 8 Prozent .

Ein Verband holländischer Türschloß - Fabrikanten
ist mit dem Sitz in Essen gegründet worden . Der
Verband hat bereits eine Preiserhöhung vor -
genommen . Dem Vernehmen nach sind alle Firmen
der Branche ersaßt .

Antiblock der Hamburger Werste « . Mit Rücksicht
auf das Vordringen des neuen Bremer Wersten -
Konzerns , der die Hamburger Vulkan - Niederlassung
übernommen hat , ist zwischen den beiden größten
Hambnrger Werften , nämlich B l o h m u . V o tz und
Deutsche Werft , die jetzt beide gut beschäftigt
sind , eine Annäherung erfolgt , die zn freundschaft -
lichen Besprechungen geführt hat . Diese VerHand -
lungen bezwecken eine weitgehende Verständigung in
Krnknrrenzfragen . Ob sich daraus eine Interessen -
gemeinschaft entwickeln wird , bleibt abzuwarten .
Diese Verständigung der beiden ärgsten Konkurrenten
ist als Abwehrbcwegung gegen den Uebergriff der
A .-G . Weser , Bremen , auf Hamburger Werfiinter -
essen zu bewerten , die durch den Kauf der Hamburg -
ger Anlagen des Stettiner Vulkan sich einen erheb -
lichen Einfluß auf die Auftragsverteilung auch der
Hamburger Reedereien zn sichern hoffte . Eine beson¬
dere Färbung erhält diese Rivalität zwischen den
Hansestädten aber noch dadurch , daß die Reede -
reieu , die Auftraggeber der Werften , in einem
durchaus analogen Kampfe stehen .

Rheinische Stahlwerke . Wie wir hören , hat der
Aufsichtsrat der Rheinischen Stahlwerke beschlossen ,
für das abgelaufene Geschäftsjahr 1025/20 wie im
Vorjahre keine Dividende vorzuschlagen .

Der russisch « Außenhandel im Jahre 1925/26 .
lieber das Ergebnis des russischen Außenhandels für
das Jahr 1925/26 werden nunmehr von der Handels -
Vertretung der U . d . S . T . R . folgende Ziffern lin
Millionen Tscherwonczrnbell veröffentlicht :

Gesamte Einfuhr 755,6 gegenüber 710 im Vorjahre .
Gesamte Aussuhr 667,7 gegenüber S68 im Vorjahre .
Pafsivfaldo 87,9 gegenüber 151 im Vorjahre .
Zn diesem Ergebnis wirb » . a . bemerkt : Insgesamt

konnte sich »er Außenhandelsumsatz um mehr alS
IN Prozent steigern : an dieser Steigerung sind so -
wvhl die Einfuhr wie die RnSsnhr beteiligt , letztere
icdoch in erheblich höherem Umfange , so daß der Pas -
sivsaldo ganz wesentlich zurückging . m

Der Außenhandel setzt damit die aufwärts gerich -
tete Entwicklung fort , die er seit dem Jahre 192V
eingeschlagen hat .

Labt man die beiden ersten Jabre außer Acht , so
ergibt sich , daß von 1022/28 bis 1925/26 der iährliche
Außenhandelsumsatz , die Einfuhr und die Ausfuhr
auf etwa das dreifache gestiegen sind .

Aus Baden
Ein Kreditantrag der badischeu Hotelindnstrie.

Der Landesverband der badischen Hotelindustrie
und verwandter Betriebe beantragt b«i d«r ba-
dischen Regierung die selbstschuldnerische Bürg -

fchaft d« s Landes Baden für einen Kredit bis zu
S Mill . Mark , um der wirtschaftlichen Notlag «
der badifchen Hotelindustri « abzuhelfen . D «r
den Zinssatz von 4 Prozent überschreitend « Be-
trag soll von der Staatskasse übernommen wer¬
den . Das Land Baden soll die Bürgschaft auf
die Dauer von fünf Jahren übernehmen . Mit
Rücksicht auf die Konkurrenz des Aus .audes
müssen die Saison - Großgaststätten modernisiert
werden . Ferner müßten die hoch verzinslichen
Schuldenlasten durch langfristige billige Dur -
leben abaebürdet iverden

w . Bierbr «» erei «elellsch »st am Huttenkreuz Ettli « -

ge « . Die G .V . war von 16 Aktionären besucht , welche
SOS Stimmen vertraten . Gegen den Bericht der Ver -

waltnng und die Bilanz stimmten 6 Aktionäre mit
3t Stimmen . Die schriftlich abgegebene Erklärung
errechnet einen bedeutend höheren Reingewinn als
den ausgewiesenen von 37 010 Rm . Nachdem Vor -

stand und Aussichtsrat gegen dieselben 34 Stimmen
Entlastung erteilt worden war , wurde der Aussicht ? -

rat mit Ausnahme des wegen bevorstehenden Weg -

zuges zurücktretenden Direktors Ludwig Berg mit
allen gegen die erwäkinten SM Stimmen wieder ge¬
wählt . Der Aussicht Srat besteht nun ans den
Herren : Rechtsanwalt Dr . Friedrich Weill - Karls -

ruh «, Branereidirektor Oeinrich Moninger -Karlsrube ,
Branereidirektor Auanft Schäser -Karlsrnhe , Pri -
vatier Mar Eglan -Durlach , Svarkassenverivalter
Karl Roos -Ettlingen und Steinbrnchbesitzer H . Aulen -

bacher in Ettlingen .
k. M .R .G . Maschinenfabrik A .- G . Geislingen in

Heidelberg . Die am Mittwoch abgehaltene o . G .V .
beschloß zunächst die Aufhebung des Juteressengemcin «

schaktSvertrages mit sämtlichen Firmen des Richard
Kahn -Konzerns und genehmigte den Abschlnß , der
einen V e r l u st von 818 886 Rm . aufweist , zu dessen
Beseitigung das Grundkapital von 500 000 Rm .
ans 200 000 Rm . zusammengelegt wurde , fter »
ner wurden die Vorzugsaktien Sit . B in Stammaktien
umgewandelt unter Zusammenfassung von ie 100 Ak -
tten über je 8 Rm . in eine über 800 Rm . Der A » f-
sichtsr . at wurde neu gewählt und setzt sich aus
folgenden Herren zusammen : Fabrikdirektor Oskar
Leroi , Fabrikdirektor Hubert Sternberg , Fabrikdirek »
tor Paul Wurster , sämtliche in Heidelberg , Bank -
direktor Edgar Pick , Stuttgart , und Direktor Pbilipp
Reinhardt . Mannheim . 5! ach LoSlösnng vom Kahn -
Kbnzern hofft die Gesellschaft mit Erfolg weiter ar -
betten zu können , zumal sie im lauscndeu Geschäfts -
jähr gut beschäftigt ist.

Ranken
Znr Distontermäßigung . In Uebereinstim -

mung mit der Rcichsbank fetzten unmehr auch
die Privatnotenbanken , nämlich die
Bayerische Notenbank , di« Sächsische Bani , die
Basische Bank unid die Württembergische Noten -
bank den Diskont von 8 a-inf 5 Proz . herab . Der
Lombardzinsfuß bleibt mät 7 Proz . nn -verändert .

Die Berl . Stempelvereinigung hat
anläßl . der Diskontermäßigung die Sätze für
täglich kündbare Einlagen um V» Proz . , also auf
2 ^ Proz . für provisiousffreie bezw. 3 Proz . für
provisionspflichtige Einlagen herabgesetzt . Der
Debetzins sinkt bekannNich automatisch auf
Banksatz plus 1 Proz . d . h . 6 Proz . Die Zins¬
spanne verringert sich daher um 'A Proz . Für
festes Geld auf 1 Monat ist eine Ermäßigung
auf 4 Proz . ( 114 Proz .) vorgesehen , aber noch
nicht bestimmt . Es wird erst die Einwilligung
der auswärtigen Ba nk en-vere :nig ungen ab-
gewartet . Die Kreöitprovision bleibt unver -
ändert 2 Proz .

Die Preußische Staatsbank sSee -
Handlung ) hat die Zinssätze für die Abgabe der
unverzinslichen preußisch . Reichsmark - Schatz -
an Weisungen durchweg um % Proz . er¬
mäßigt . Danach werden in mäßigen Beträgen
Schatzanweisunsen bis zu 2 Monaten Laufzeit
zu VA Proz ., mit längerer Laufzeit zu Proz .
mit der Maßgabe abgegeben , daß beim Verkauf
an Private der Satz für erster « nicht mehr als
4K Proz . , für letztere nicht mehr als VA Proz .
betragen darf . Für die Verzinsung von Bar¬
guthaben gelten für die mit der Staatsbank im
laufenden Kontokorrentverkehr stehenden Ban -
ken und Bankiers bis auf weiteres folgen 'de
Sätze : Tägliche Gelder 3 Proz . lbisher VA Pro¬
zent , feste Gelder auf einen Monat 4 % Proz .
ibisher 5 Proz .) , darüber hinaus bis zwei Mo -
»ate 4 % Proz . (5 % Proz . ) und noch darüber
hinaus VA Proz . (5 'A Proz .) . Auf den Sonder --
konten werden die Guthaben und Zinssätze in
folgender Weise geändert : Konto F 3% Proz .
ibisher 4 Proz . ) , Konto G VA Proz . (5 Proz . ) ,
Konto H VA Proz . (VA Pro « .) .

Kapitalerhöhung der Commerz - und Privat -
bank A .-G ., Berlin . Dem Beispiel der anderen
Großbanken folgend soll nunmehr der am Mon -
tag . den 17. Januar , in B« rlin stattfindendek
Aufsichtsratssitzung der Commerz - und Privat -
bank seitens des Vorstandes vorgeschlagen wer -
den , das Aktienkapital der Bank um 18 Milliv -
nen zu erhöhen , wovon 10,5 Millionen den alten
Aktionären zu einem noch jpäter festzusetzenden
Kurse im Verhältnis von 4 : 1 zum Bezüge an¬
geboten werden sollen.

Märkie
Berlin , 12. Januar . Amtliche Produkten -

Notierungen in Reichsmark je Tonne lWeizen -
und Roggenmehl je 100 Kg . ) .

Märkischer Weizen 264—267 , März 28S—284 G . , Mai
277,75 —278 G „ Juli 280,50 . Märkischer Roggen 243
biS 248, März 259,50 —261,50 , Mai 258— 260 , Juli 251
bis 252. Sommergerste 217—245 , Wintergerste 192
bis 205 . Märkischer Safer 178—188, März —, Mai
204 , Juli — . Mais , loko Berlin 186—188.

Weizenmehl .14,75—87,75 , Roggenmehl 84— 35,75 ,
Weizenkleie 13,25—18,50 , Noggenkleie 13,23—13,50.

Für 100 Kg . in Mark ab Abladestationen : Viktoria -
erblen 51—64, kleine Speiseerbsen 31 — 88 , Fntter -
erbsen 21 —24 , Peluschken 22—23, Ackerbohnen 21 —22,
Wicken 28—25, blaue Lupinen 14,50—15, gelbe Lupi¬
nen 15—16, Seradella , neue 24— 24,50 , RapSkucheu
16,40— 16,50 , Leinkuchen 26,80—21,20 , Trockenschnitzel ,
prompt 10,10— 10,80 , Soja 19,10—19,80 , Kartoffel¬
stöcken 28,40—28,70 .

I II I n

40,7 81,8 28,0 16,8
62,3 50,6 36,0 20,7
45,9 21,9 23,0 8,8
78,*2 39,8 — —

32,6 6,2
33,3

23,0 —

52,6 38,0 24,5
69,0 17,4 70,0 28,1

68,4 18,4
58,5 13,9 42,4 5,4
5,4 4,4 0,1 —

Oer Verbleib der Srntemengen .
Eine von der Preisberichtsstell « beim Deut «

schen Land-wirtfchaftSrat gemeinsam mit den

deutschen Landwirtschaftskammern nach derselben
Methode , wie sie bei den früheren Erhebungen
schon des öfteren beschrieben wurde , am 15 . De¬

zember 1926 durchgeführte Erhebung bei den

Berichterstattern hatte zum Ziele , die Festste!-

lung der an diesem Stichtag « noch in den

Händen d « r Landwirt « befindlichen
Vorräte , sowie der auf den Höfen noch

zum Berkauf zur Verfügung stehen -

den Mengen . Die Angaben in untenstehen -

der Tabelle verstehen sich in Prozenten von

der Gesamternte . In Spalte l werden die Bor -

räte gegeben , die sich am 15. Dezember 1926 noch
in den Händen der Landwirte befanden , in

Spalte II die Mengen , die am 15. Dez«mb«r 1826

noch zum Berkauf zur Verfügung standen.
Reichsdurchschnitt Bade «

Winter -Weizen
Sommer -Weizen
Winter -Roggen
Sommer -Roggen
Winter -Gerste
Sommer -Gerste
Hafer . . . .
Gemeng « . .
Kartoffeln . .
Zuckerrüben
Da aus den in den vorhergehenden Erhebun -

gen ermittelten Ziffern der Vorratsstatistik ver -

schicdentlich irrtümliche Schlüsse gezogen worden
find , die zu Mißverständnissen Anlaß boten , sei
hier noch einmal darauf hingewiesen , daß die
Proz «ntsätz« d« r noch für den Verkauf zur Ver -
fügung stehenden Mengen sich auf die Ge -
samternte beziehen . Sie müssen somit erheb-
lich niedriger sein , als wenn sie Prozentsätze der
mutmaßlichen Gesamt Verkaufs mengen dar -
stellen würden .

K«rlsr « her ProduktenbSrfe vom 12 . Jan . Ab »

teilung Getreide , Mehl und Futter »
mittel . DaS Geschäft bewegt sich in engen Gren -

zen . Roggen zeigt bevorzugte Nachfrage . Prompte

Futtermittel sind ebenfalls gesucht . Deutscher Wei -

zen 29,50—29,75 , deutscher Roggen 24,50—35,50, Som¬

mergerste 26— 29, besonders schöne , insbesondere Pfäl »

zer Qualität über Notiz : Plata -MaiS , sofortige Liese »

rang 19— 19,50 , Plata -MatS , Frühjahrlteferung 18 .50
bis 19 , Weizenmehl , Mühlenforderung 40,50 , Roggen -

mehl , Mühlenforderung 85,50 —37, Welzenfntterinehl .
je nach Qualität 14,50—15, Weizenkleie , fein 11,75
bis 12, Weizenkleie , grob 12,25—12,75 , Roggenkleie
12—12,50 , Speztalsabrikate entsprechend teurer : Bier -

treber 16,75—17,25 , Malzkeime 16,50 —17, Trocken ,

schnitze ! 11,50—11,75 , Speisekartosseln , weißsleischig «

9,25 —10,35 , gelbfleischige 11—12 Rm . — Rauhfut »

t e i rn i 11 c I : Loses Wiesenheu , gut , gesund , trocken

8,75—9,25 , Luzerne 9,50 —10,50 , Weizen - Roggenstroh ,
drahtgepreßt 4,50—5 Rm . , alles per 100 Kilo , Mühlen »

fabrikate , MaiS , Biertreber und Malzkeime mit , Ge »

treide und Trockenschnitzel ohne Sack , Frachtparität
Karlsruhe bzw . Fertigfabrikate Parität Fabrikstation .

Waggonpretse . Kleinere Quantitäten entsprechende
Zuschläge . — Abteilung Weine und Spiri »
t u o s e n . Lage unverändert .

Hamburger Warenmärkte vom 12. Jan . Ret » :
Bei etwas lebhafteren Umsätzen im Export - und In -

landshandel blieben die Loko - und Terminpreife un -

verändert . Burmareis loko 14/6 sh , dito per März -

April 14/6 sh . Siam 000 loko 20—28 fh . Brnchrei »

A I loko 14/8 sh , dito per März -April 13/6 sh , Patna -
reis 000 loko 20.fi sh , Monlmein 000 loko 19/9 sh , dito

per April -Mai 19/8 sh , Bassin loko 17/754 sh , Fancy
Bluerose 12,50 Dollar , Screenings 5,75 bis 6,86 Dol »

lar eis . — Auslands ; ucker : Tendenz ruhig .
Tschechische Kristalle Feinkorn , prompte Ware 18/9
bis 18/10 'A sh , dito per Februar - März 18/11^ sh,
dito per Mai lOHM sh . Deutscher Kristallzucker ,
prompte Ware und aus Lieferung per Januar 18/7H
sh . — Kaffee : Brasil -Osserten lagen unverändert .
Seitens de» deutschen Inlandes bestand auf ermäßig -
tem Preisniveau gute Nachfrage sür weiche Hochseine
Santoskassees , während geringere Qualitäten voll -
kommen vernachlässigt blieben . Extra Prime 6.97 bis
1.12, Prime 0 .93—1.00, Santos Superior 0 .88—0 .92,
Goods 0 .85—0.87, RegularS 0.82— 0.84 , Rio -Kaffee
0.75—0 .82 , Viktoria 0 .72—0.79 , Sul de Minas 0 .84 bis
0.94. Gewaschener Centralamerik . Kaffee : Salvador
1 .30—1 .60 , Guatemala 1.25— 1,65 , Costarica 1.55—2 .05,
Maragogvpe 1.95—2.45. — Schmalz : Tendenz kest.
Amerik . Steamlard 31,7? Dollar , Trans . Purelard in
TterceS , div . Standmarken 32.50—88 Dollar . In Fir -
kins je 50 Kg . netto K Dollar teurer , in Kisten je
25 Kg . netto % Dollar teurer . Hamburger Schmalz
in Dritteltonnen , Marke Kreuz 37,75 Dollar . —
Kakao : Tendenz ruhig aber stetig . Acera loko
71 sh, dito schwimmend 70/6 sh, dito per Januar -Fe -
bruar 71 —71/6 sh, fair fermented lagoS per Januar »
Februar 68/6 sh angeboten . Superior Bahia nahe
Sichten 77—78 sh cufr . . loko 79—80 sh . Trinidad for »
dert je nach Sicht 78/6— 79 sh cufr . Von Guapagutl
liegen Offerten für Superior Epoca Arriba per Ja -
nnar -Februar mit 86 sh cufr . vor . — Hülsen »
früchte : Allgemein ruhige Marktlag « , nur In Erb »
sen kam eS vereinzelt zu Abschlüssen zu letzten Pre !»
sen . Viltoriacrbsen 60— 75, grüne Erbsen 46— 56,
grüne Erbsen , bandbelesen 62—67, kleine Erbsen 46
bis 50, Futtererbsen 26—28, Tellerlinfen 78—82. mitt -
lere Linsen 29—42, weiße Speisebohnen 44—64.

Hamburg , 12. Jan . Zuckertermin - Notie¬
rungen . Januar «19 B . , 18,70 G . : Februar 19,10
B . . 18.85 © . ; März 19,05 93 . , 18,95 April 19 B .,
18,95 G . : Mai 19,05 SB. , 18,95 © . ; Juni 19 93 ., 18 .95
G . : Juli 1" .20 93. , 19,05 G . : August 19,12 93 ., 19,10 ® . ;
September 18,90 B . , 18,60 G . : Oktober 17,50 B . , 17,20
G . i November 17,15 B . . 16,95 G . : Dezember 17,20 V .,
17 G . : Oktober -Dezember 17,25 B . , 17 G . Tendenz
ruhiger .

Magdeburger Zucker - Notierung vom 12. Januar .
Gemahlene Mehlis , prompt —, April -Jnli 85.50,
Angust 86.25, September 86.50. Tendenz ruhig .

Pforzheimer Edelmetallpreise vom 12. Jan . (Mit -
geteilt von der Gold - und Silberscheidcanstalt Hei -
merle n . Meule A .- G . j Ein Kilo Feingold 2795 M
Geld , 2812 Ji Bries : ein Gramm Platin 12,50 Jl
Geld , 18,50 Jl Brief : cin Kilo Feinfilber 76.10 A

Geld , 77.10 . « Brief .
Berliner Metalltermin -Notierungen vom 12. Jan .

Kuvfer : Januar 117,50 93. , 117 © . ; Februar 11 «,50
93 ., 117 ® . ; März 117,75 93. , 117,50 April 118 bez . ,
118 93 ., 117,75 G . : Mai 118,25 93., 118 © . ; Juni

118,50 93., 118,25 (8 .; Juli 118,75 B ., 118,50 G . ?
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August 117,25 bez . , 117,25 B „ 117,25 September
117,75 bez ., 117,75 B . . 117,50 Oktober 118 bez .,
118, B ., 118 G . : November 118,25 V ., 118 Dezem¬
ber 118,50 bez ., 118,50 B ., 118,50 G . Tendenz fest . —
Blei : Januar 56 B . , 55,25 Februar 55,75 B ,
65,25 © . ; März 56 bez . , 50 B .. 55,75 Npril 56 bez ..
56,25 SB., 56,25 ® . ; Mai 56,50 bez . , 56,50 B . , 56,50 ® . ;
Juni 56^ 0 bez ., 56,50 B . , 56,25 G . : Juli 56,50 B ..
56,25 G . : Nugust 56,50 B . , gs .su K . : September 56,75
B -, 56,50 G . : Oktober 56,75 56.50 A . ? November
56,75 bez .. 56,75 33 ., 56,50 © . ; Dezember 56,75 B .,
56,50 © . Tendenz befestigt .

Berliner Metallmarkt vom 12. Jan . Elektrolyt
kupfer 120,50 , Originalhüttenrohzink 66—65,50 , Re
melted - Plattenzink 60—60,50 , Originalhüttenalumi
nium 210, Mo . 99% 214, Reinnickel 840—850, Antimon -
ReguluS 115—120, Silber -Barren 76—77.

Bremer Baumwolle - Notierung vom 12. Januar
Schluß ! urs : Amerikanische Baumwolle fullv
middling colour 28 mm Staple loko 14.30 Dollarcents
per engl . Pfund .

i . Mitteldeutsche Hänteauktio » . Zweiter Tag .
Leipzig , 12. Jan . (Eig . Drahtineldg . j Der
zweite Tag der in Leipzig abgehaltenen mitteldeut
schen Häuteauktion von Thüringer Gefalle zeigte bei
gutem Besuch feste Tendenz . Die Preise konnten im
Durchschnitt um ie 5 Prozent anziehen . Die Notie -
rungen in den Gewichtsklassen .10—49 Pfund , 50—59
Pfund . 60—79 Pfund , 80—99 Pfund , 100 Pfund und
mehr stellen sich wie folgt <in Pfennigen pro Pfund ) :
Ochsen 70,25 bezw . 70—71,25 bezw . 83,25 —90,25 beziv .
83,50—90 bezw . 80—81 ; Rinder 84—88 bezw . 81
bis 86,25 bezw . 84,50—92 bezw . 89 bezw . — ; Kühe
68—72 bezw . 71,25—76,50 bezw . 78,50—88 bezw . 79 bis
88,35 bezw . 88,25 ; Bullen 69,75 bezw . 61 —62,25
bezw . 65,50—70,25 bezw . 64—66,75 bezw . 59,25 —60,75 ;
Roßhäute , kleine 12 Jl , mittlere 16,30 Jl , große
23,80—23,50 M pro Stück .

b . Aus dem Pfälzische » Weinbaugebiet . Die an -
haltende milde Witterung ermöglicht die Fortsetzung
der Bodenarbeiten , wie selten in einem Jahre . Die
zu Weihnachten einsetzende Lebhaftigkeit im Handel
ist wieder etwas abgeflaut . Gefragt sind Hauptfach -
lich neue Weine und Rotweine . Im freien Handel
fanden in den letzten Tage Verkäufe statt : 1926er
Weißweine in Mußbach zu 1850—1400 M, in Deides¬
heim zu 2000 M , 2260 Jl , 2400 M , 2600 M , in Rup .
pertsberg zu 1900 Jl , in Ellerstadt zu 1100—1200 M -,
1924er Weißweine in Deidesheim zu 1700—1800 Jl ;
1996 er Rotweine in Ellerstadt zu 705—780 Jl .

Berliner Schlachtoiehmarkt . Berlin , 12. Jan .
Bezahlt wurden für 50 Kg . Lebendgewicht : Ochsen :
a > 59—60, b > — , c ) 54— 56, d ) —, e > 47—50, f ) 42—45 ;
Bullen : a ) 55—56, 6 ) 51—58, c ) 48—50, 6 ) 44— 46 ;
Kühe : a > 46—50, 6 ) 35- 41, c ) 24—28 , d > 18—22;
Färsen : a > 58—60, b > 50—64 , e ) 45—48 ; Fresser :
а ) 38— 45 ; Kälber : a ) —, 6 ) 80—91 , c ) 60— 75,
б ) 46—55 ; Schafe : a ) —, 6 ) 58—60, c ) 50- 56,
d > 42—47 , e ) 33— 38 ; Schweine : n ) —, 6 ) —,
c ) 68—70, d > 64—67 , e ) 60—68, Sauen 62—64 . Auf .
trieb :Ochfen 338 , Bullen 448 , Kühe und Färsen
840 , Kälber 2600 , Schase 2350 . Schweine 10 487 , zum
Schlachthof direkt seit dem letzten Biehmarkt 2410,
AuslandSfchweine 2984 . Marktverkauf : Bei
Rindern . Kälbern , Schweinen ruhig , bei Schafen
glatt . Ausgesuchte Rinder über Notiz . Die Preise
sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und
schließen sämtliche Spesen des Handel « ab Stall für
Fracht , Markt - und VerkaufSkoften , Umsatzsteuer so¬
wie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich
also wesentlich über die Stallpreise erheben .

Frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen Tom 12. Januar 1927.

Börsen

100 kg
l 'arit . Frankft . Goldmark 100 kg

Parit . Frankft . Goldmarlc

Weizen Wett . )
Roggen (inl&nd .!
Bommer - Gerste
Haier (Inland .)
Haler (ausländ .1
Mais (gelb ) ,
ilain (Uexedi

29.25
24 -75 - 25 00
2550 27.00
20 00 - 20.60
18 -50 - 18 .75

Weizenmehl
RoggenmehlKleie
Erbsen
Heu
Stroh
Bi»rtreber . .

40 50 41 00
36 00 —36 50
12 25 - 1250

Getreide , Hülsenfrucht « u, Biertrcber ohne Sack . Weizen
Mehl, Roggenmehl und Kleie ohne Sack .

Tendenz schwach

Frankfurt a . M ., 12. Jan . Die eingetretene Dis -
kontermäßigung wurde in großem Ausmaße bereits
gestern berücksichtigt , so daß sich das heutige Effekten -
gefchäft in ruhigeren Umsätzen bewegte , doch über -
wiegend noch sest lag . Besonders Bergbauaktieu un -
ter Spezialbewegungen von Mannesman » und
Stahltrust auf die bekannten Kombinationen fest .
Auch die Rhein - Elbe - Gruppe freundlicher . Beson -
ders fest lagen Kaliaktien aus die Verhandlungen
des Ruhrbergbaues mit der Kali -Jndustrie . Aschers -
leben plus 4,75, Rheinstahl trotz der Dividenden -
losigkeit gut behauptet , da die Erwartungen für 1926
und 1927 durch den gewaltigen Aufschwung des Kali -
und Eisengeschästes günstig seien . Außerdem arbeiten
Rheinstahl mit 110 prozentiger Beschäftigung . Bank -
aktien nur teilweise fester , so Commerzbank , Deutsche
Bank und Metallbank . Bei Barmer Bankverein wird
jetzt bei zehnprozentiger Dividende ein Bezugsrecht
von 2 : 1 bekannt . Elektrowerte leicht erhöht , auf
die internationalen Kombinationen weiter fest . Sie -
menswerte bis 2, A -E .G . bis 1 Prozent höher . Schei -
deanstalt setzte zunächst mit 8,5 Prozent schwächer ein ,
war fedoch rasch wieder erholt . Besonders wider -
standsfähig lagen variable und Kassawerte bei nen -
ncnSwcrten KurSbesierungen . Bauwerte gewannenbis 3 Prozent , Maschinen bis 2,5 , Autoaktien 1 Pro -
zent höher . Lediglich Farbenaktien abgeschwächt .
Der Börsenverlauf blieb unverändert , für Montan -
werte und Banken weiter fest , dagegen Farbenaktien
leicht abbröckelnd . Der Anleihemarkt war ruhig und
gut behauptet . Kriegsanleihe 0,930 , Schutzgebiete
schwächer , 17,2 . Von fremden Werten waren tür -
kifche Renten leicht abgeschwächt . Anatolier fester .

Am Geldmarkt wirkte sich die Diskontermäßi -
gung durch eine weitere Entspannung aus .
Tagesgeld 3—SH Prozent , Monatsgeld 4 % —6 Pro¬
zent je Adresse .

Am Devisenmarkt war Zürich weiter flau ,
ebenso die deutsche Mark weiter abgeschwächt . Mark
gegen Dollar 4,2170 , gegen Pfund 20,46 . London —
Paris 122,85 , London gegen Neuyork 4,8520 .

Frankfurter Abendbörse vom 12. Jan . Die Abend »
börse war ruhiger für Terminwerte , doch weiter
freundlich gestimmt . Besonders Farbenindustrie um
2,5 Prozent erholt . Auch Kaliaktien im gleichen Aus -
maße gebessert . Sonst Montau - und Bankwerte ge -
fragt . Die Nachfrage war lebhaft in variablen und
Einheitsmerten . Autoaktien bis 3 Prozent höher .
Zcllstofswerte gut behauptet . Der Anleihemarkt war
still ohne wesentliche Veränderung der Kurse . Der
Schluß der Abendbörse war ruhig , aber f e st ge-
stimmt . — 5proz . Reichsanleihe 0,921 . Ablösnngsschuld
358 , Schutzgebiet 17,1 , Adea 175,50 , Bank für Brau -
industrie 206 , Barmer Bankverein inedio 190, Bayer .
Hypotheken 221,50 , Kommerzbank 227,50 medio , Darm -
städter Bank medio 169 , Deutsche Bank 194 medio ,
Deutsche Hypotheken Meiningen 163,75 , Deutsche
Ueberseebank 189, Diseonto medio 186, Dresdener
Bank 188,25 , Lux . Internationale Bank 9, Metallbank
medio 186, Pfälzer Hypotheken 199, ReichSbank 180,
Rheinische Hypothekenbank 188, Rheinische Credit 156,

Bnderus 118 medio , Deutsch Lux medio 187,50 , Gel -
senkirchen 187,75 , Harpener 191,50 , Kali Aschersleben
150, Salz Detfurh 205, Kali Westeregeln 174, Man¬
nesman « 216 , Mansfelder 147,50 , Phönix medio 135,Braunkohlen 258, Rheinstahl 201 , Laurahütte 84,Verein . Stahlwerke 156,50 medio .

Hapag medio 176, Lloyd medio 160,75 , Dyckerhoff
u . Widmann 301 , Adlerwerke 121 , A .E .G . medio 170,5 ,
Afchaffenb . Zellstoff medio 184, Afchaffenb . Buntpapier
164,50 , Bayer . Spiegel 81,75 , Bingmetall 61 , Zement
Heidelberg medio 148, Ehem . Albert 175, Daimler
medio 80 , Dt . Eifenhandel 99, Dt . Erdöl medio 182,Scheideanstalt 233 medio , Farben 322,75 , stellen 166,5,Germania Linoleum 254 , Golöfchmidt 150, Jungk « n »
113,50 , Karlsr . Maschinen 55, Lahmeyer 154 medio ,
Schnellvreffc Frankcnthal 109,50. Schuckert medio 169,
Schuh -Herz 88, Siemens 204,75 , Voigt u . Häsfner 140,
Wayß n . Freytag 178,87, Bad . Zucker 145,75, Heil -
bronn 144, Beck u . Henckel 108, Dresd . Schnellpr . 159.
Elf . Vad . ffitlt 68,87 .

Berlin . 12 . Jan . Die G r u n d st i m m u n g blieb
au den Märkten der Dividenbeiipapiere f e st . Da

nach der letzten Steigerung und im Hinblick auf die
herannahende Medioliquidation , für die der 17. Ja «
nuar Stichtag ist, teilweise © ewiunrealisationen vor -
genommen wurden , hielten sich die Befestigungen im
Rahmen von etwa 2 Prozent . Eine Anzahl beson -
derer Werte wurden dagegen wieder stärker gekauft ,
namentlich aus der Provinz unter Führung des
Westens . So eröffneten von Elektroaktien Rheinische
Elektro und Rheinisch -Westsälifche Elektrizitätswerke
7—7,50 , Deutsch Erdöl 5 Prozent , Ludwig Löwe 5,
Kali Aschersleben 3 . Bank für Brauindustrie 4,50 und
Klöckner aus die günstigen Profpektansführungen
über die Geschäftslage 3 Prozent höher . Auch
Schiffahrtsaktien wurden gefragt und befestigt . Nach
Festsetzung der ersten Kurse wurde das
Geschäft am Terminmarkt ruhiger und die T e n d e nz
eher schwächer . J .-G . Farben , die mit 322,25
eröffneten , wurden danach mit 320 angeboten . Die
feste Haltung der Spezialpapiere und die u n g e
w ähnliche Flüssigkeit deS © eldmark -
t e S gaben der Börse aber immer wieder eine An -
reguug , so daß die freundliche © rundstimmung trotz
mehrfacher Schwankungen während der ganzen Börse
erhalten blieb . Später standen in erster Linie Mon -
tanwerte , Textilwerte und verschiedene Einzelpapiere
im Mittelpunkt des Verkehrs . Lebhaft gesucht blie
ben festverzinsliche Werte , die erneut zu anziehenden
Kursen notiert wurden , sowie mittlere und kleine
Kafsapavicre .

Am Geldmarkt stellte sich Tagesgeld , das in
ieber Oöhe zu haben war , ans 8—5 Prozent , und
Monatsgeld auf 5—6J4 Prozent . Der Satz für Wa -
renwechsel mit Großbankgiro ging lm Zusammenhang
mit dem niedrigen Reichsbankdiskont aus 4K —
zurück .

Die Notwendigkeit , wenigstens einen Teil der be-
fchäftignngslofen Gelder unterzubringen , führte zu
einer bedeutenden Nachfrage nach frem «
den Devisen , vor allem nach Dollardevisen . Der
Berliner Dollarkurs zeigte daher eine scharfe Befesti -
gung von 4,2120 auf 4,2175 . DaS englische Pfund
stellt sich mit 4,8520 gegen den Dollar gleichfalls etwas
schwächer . Paris weiter befestigt mit 122,20 . Mai -
land dagegen mit 115 wiederum nachgebend .

Berliner Nachbörse vom 12. Jan . lEig . Draht -
meldg . ) Die Börse schloß sest , aber die Kursgewinne
am Terminmarkt erreichten bei weitem nicht die
Steigerungen deS Einheitsmarktes . Schwartzkopf
137, Klöcknerwerke 167,50 , Glanzftoff Elberfeld 413,
Rheinstahl 260,50 , Mitteldeutsche Creditbauk 187. Das
Bekanntwerden der KapitalSerhöhuug der Commerz -
bank übte keinen Einfluß mehr aus .

Mannheim , 12. Jan . (Eig . Drahtmelög . ) Auch
heute war der Terminhandel ruhig und neigte eher
zur Schwäche , wogegen Kassawerte fest lagen . Ge -
sucht waren Bankaktien und am Jndustriemarkt eine
Reihe Tpezialwerte . Am Markt der festverzinslichen
Werte waren Goldanleihe und Vorkriegspfandbriefe
weiter fest . Es notierten : Badische Bank 178, Psäl -
zische Hypothekenbank 195, Rheinische Kreditbank 155,
Südeutsche Diseonto - Gesellschaft 170, Farbenindustrie
820 . Ehem . Goldenberg 176, Rhenania 74, Durlacher
Hos 145, © inner 70, Schwartz -Storchen 150, Badische
Assekuranz 230 , Continental Versicherung 105, Mann¬
heimer Versicherung 152 , Oberrheinische Versicherung
172, Benz 88, Bremer Oele 93, Maikammer 70 , En -
zingerwerke 100, Gebr . Fahr 55, Germania 255,
Karlsruher Maschinen 54. Haid u . Neu 60. Knorr 178,
Braun Konserven 80, Kostheimer Cellulose 108, Ba -
denia 6, Mez Söhne 80, N .Sit . 115,50 , Zementwerke
Heidelberg 149, Rheinelektra 170, Verein deutscher
Oele 95 , Wayß » . Freytag 168, Westeregeln 172, Zell¬
stoff Waldhof 258, Zucker Frankenthal 117, Wag «
Häusel 145, Alte Rheinische Hypothekcnbankpfandbricse
14,80 © . , 10 proz . Mannheimer Stadtgoldanleihe
106 © ., Kriegsanleihe 0,920 .

Basler Devisenbörse . Amtliche M i t t e l k u r f e
vom 12 . Jan . Mitgeteilt von. der Basler Handels -
bank . » Paris 20.58^ , Berlin 128.06 ^ , London 25.17% ,Mailand 21 .90, Brüssel 72.15, Holland 207 .50, Neu «
York lKabel ) 5.18 % , Ncuyork (Scheck ) 5 .18 ^ , Canada
5 .18 ^ , Argentinien 2.14 Vi , Madrid und Barcelona
82 .10, Oslo 132.75, Kopenhagen 138 .25, Stockholm
138.50, Belgrad !).12 'A , Bukarest 2.72}s , Budapest
90.65, Wien 73.05. Warschau 57.25, Prag 15.3756, Sofia
3.7k.

Volkswirtschaftliche Literatur .

„Bayerische Industrie - n « d Handels - Zeit »»/
München . (Verlag F . C . Mayer . G . m . b . H . , 3W
chen, Briennerstr . 9. ) 57. Jahrgang Nr . 1 . Die
eben erschienene Neujahrs -Sondernummer der
I .« u . H .-Ztg ." . München , verdient die aufmerkfaM
Beachtung aller an Handel und Industrie Deuts «
lands , speziell Süddeutschlands interessierter Kreil
U . a . bespricht das Geleitwort des Präsidenten i '1
Industrie - und Handelstages , Reichsminister a .
Ed . H a m m , Industrie und Wirtschaft im Jah ^
1927" . Reichsinnenminister Dr . Külz schreibt üH
„Reichsinnenpolitik und Wirtschaft im Jahre
Rcichspostministcr Stingl über ..Reichspost u»
Wirtschaft " , Reichssinanzminister Dr . Rein h «Jj
über „Reichsfinanzpolitik und -Wirtschaft 19^ 1
Staatssekretär a . D . v . Frank über „Die Reich»
bahn und ihr Verhältnis zur Wirtschaft "

. Oberreg ^
rungsrat Dr . Oskar Frisch über „Die pfälzil »
Wirtschaft im Jahre 1926" . Beiträge haben ferne
geliefert : Dr . M . © rasmann , Geschäftsführer
des Bayerischen Industriellen - Verbandes , Dr . ^
Schott , Geschäftsführer der Vereinigung der bav?
rifchen Arbeitgebcr - Verbände , Geh . Rat I . P fchok <
Präsident der Industrie - und Sandelskammer MW '

che « , Geheimrat Dr . L . von Donle , Vorsitzende '
der Handelskammer Regensburg , Geheimrat G . »
Schmidmer , 1 . Vorsitzender der Handelskammer
Nürnberg , Kommerzienrat W . Koch , Vorsitzende '
der Handelskammer Oberfranken .

Devise » .
w Berlin , 12 Januar
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5 31
5851
81 51

10594
17 80
7 415

112 31
21 .565
107 82

16 73
12 .473

8119
304

6669
112 .51
Till

Berlin , 12. Jan . O st d e v i s e n : Danzig «l .S>
bis 81 .71 , Bukarest 2.217—2.237 . Warschau 46 .53 bi>
40.77, Kattowitz 46.53—46.77, Posen 46 .53—40.77. Riß «
80.90—81 .30. — Noten : Polen , große 46.36 — 46.8^,!
kleine 46 .26—46.74, Lettland 80.40 - 81.20. Litane «
40.99—41 .41.

Prämi @ n - Sätze
der Bank firm a Baer & Elend . Karlsiulie .
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Darmst . Nbk.
Deutsch .Bank
Diseonto . .
Dresdner Bk .
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Farbenindust .
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7

7
8
7
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Die Kurse verstehen sich iu Prozent
ll . i 12. 1
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Fremde Werte
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Bagdadbahn I
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23 75
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22 50
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31 60
23 60
26 25
22 20
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Trnnsportwerte
Hapag . . . 8ui* 174 -50 175 -75
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ISankcn
11 . 1. 12. 1.
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Disconto -O . 150 185 136 -
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Berliner ICyrsbericShf
Die Kurse verstehen sich in Prozent . — Der niedrigste Nenn¬
betrag einer Gesellschaft ist neben deren Namen angegeben .

Reichsbankdiscont 5 "/ , — Reicbsbankiombardsatz 7 ö/o.
Festverzinsllfho Werte

0 905

W

&
0 -9'

Ü.

5°/0 L .-E . Kohk
6°/o Pr . Kali \
Geldanleihe . .
4V. Schatz . IV-V
6°/o.D. Reichsan .
4°/o
^ 0;° "#>!o , i
4% Schutzgeb .
Pp .-Prämienan .
4°/o Pr . Consols
syi t . .
W/0
ffiU Mexikaner
4 ", Oest . Sch 14
Vlo Oest . Goldr
■f/o Oe -Ä.Kronr
40lo Tark adm
4°,0 T . Hagd . S . I
4°/oT 'irk . v . 1905
4° 0 T . Zoll 1911
40/o T .40UF .Lose
4°,'o Ung . Goldr
4 c Unß . Kronr .
6*,.|> Tenuantep —

— -
Pfanilbräefc

ilad . Schar/ . " •
B-' il Hypothek .

1-4. 7-^ U. At)L' 16 10
«lo . ^ erie --i. 24 ~ '
do . Serie 25 . . —
do . 5er,s 2-1 . .
do . Komm . S .1-2
Iitach . Ilypoth

Ö. 1. 4 -24 .
Krankt . Uypbk .

S . 14 . . .
•Frankt Pfanilb

S . 48 . 44. 46-ö_'
Gothacr Grund

Kreit Abt . 2-2f>
do . Abt . 21
do . Abt . iL»
do . Abt . 2.'i
do . Abt . 2!.'a .
do . Kon . tilli 1

16 -15

8 85 9 -

1620 1625
- - - 15 80

1725 1710

15 25
14 .L0

095

15 .30
14 8o

096

11 . l .
1370

12 I .
13 85

- 1030

1395

_
o :2

_
5

14 50 14 20

1425 1435

1443
774

14 55
790

15 85 15 75

1430 14 40

Harnbjr. Uypbk .
з . 141 --«90 .

l̂ecklcnb . Hyp .
и . Wbk . S . 1-8

W !1 « SS
do . Pramienpf .
do . Em . 18 . .
do . Em . IS . .
>lordd .0rundkr .

S . S—IS . . .
do. 6 . 20 . . .
Preuß . Bodenkr .

S . 3—29 . .
iYeuß.Centralb .

86—90, 01- 12
Preuö . Komm .
Preuß . Hypbk .

190-1—05 . . .
PreulJ . Pfandbr .

Ö. 17—33 .
s . S4 . . . WWW » W>

do . Komm . Em .
1- 12 . . . . 7 .75 790

Kh .Weatl . Hod .-
kredbk S . 1-13 13 15 13 30

do . L . 14 . . — . — — . —
liisenbshit - Alttleii

A.-U . ( Verk . cuu 200 - 210 -50
Hochbahn . ßOÜ 9b - — —
5ttd . Eirenb . S00 160 . - 175 -
Baltimore ■ . IUI 87 102 23
f.nxemb . P.H .B . — - — . —
Hchantuns . 17 .10 16 25
Canada -Pacilie 90 -50 90 -12

■*>chliTahrts - .\ ktien
il . Austrai . 3i>) — . — — . —
Hapa^ HOtJ173 50 174 37
Hamb . Sfld . 3 'X) 189 - 1 9 .50
Hansa . . . 30 200 . 200 .bO
Kosmos . . 200 1 71 . — 171 -
N' ord-Iioyd . 40 158 50 ltO . —
Veroin Eibe 40 £5 25 87 . —

lianh - .4 ktirr
Bk t . Brao-In . ai 200 50 204 50
BaHn . Ii Ver. 20 1 90 - 191 . -
Baj-, H . u/Wb 2u 218 50 220 —

Berl .Han G . 100
Commerzbk . Wl
Oarmst . Bk . 100
Deutsche Bk . CO
D. Uebcrsb . 1000
Disc .-Kom . 40
Dresdner Bl: . 20
Lcipz .Cred .A .20
Mitt. Creditb . 20
Oest . Credit . .
Reichsbani ; 100
Rh . Creditbk . 20
Rhein . Westf .

Bd .Cr .Bk 100
Wiener Bankv

11 ! .
274 50
226 50
267 -
191 50
137 75
185 75
186 50

19b !-
910

179 87
153 -

174 -
610

12 . l .
274 -
22625
267 -
192 .50
140 -
186 50
187 -

18 ? !-
920

180 . -
156 -

177 . -
6 .30

tSranerei -Aktien
-.nxciliard . 300 172 . — — . —
SciiCirerh .-B .260 29i -~ 309 —

Chu!teis -Pa . 20 301 . - 305 --
Industrie - Aktien

Aach . I .eder 00 24 -37 27
Accumulat 600 161 — 166
Adler &Opp. 250 185 — 182
Adlerh . Glas 200 lb8 - lt ?2
Adiwerke . . 40 117 60 litt
Ailg .Elok .G . 511 163 .bO 170 .
AmmendJ . P . 60 22Ö .CU 233
Angl C'on .G . 100 128 - - 128Anna . Stein . 300 tO — yOAnnenerGuü 150 ';ö
Asch . Zellst . 300 1 7-j 25" l -oO

30
181
139Augs.Nrb .M.20O 14

Mr.icke Masch.
Barop .Wal '.. 140 134 50 135
Basalt A.-G . 20 9/ .60 99
Bay .öpieMlg .tW 79 — BU
!- P . BeniDg. 20i» £84 — ^ bö
BergEvekiu 400 y / — %
Berger Tietb 50 293 25 295
Bl . Anh . M. 100 bl . - t4
Bergm .E .W . 200 165 . — 166
Bl Karl . In . 1000 11 ], 50 111
Bl . Maschin . 10() 134 - 136
Bing Nttrnb . 50 65 .50 60
Bochum , UuilWi 183 50 lttö
Gebr . Böhler 100 - . -
Braun . Brik . 600 188 - —
Brech .Kohle 150 pio . —
Breltonbg Xe BO fgß .Brom. Linol . 230 2 -̂2 50Brem .Vuik . 1000 i' pvUVIil. it -i .ii-iA

25

50

50
Woliki . 1000 Jgo 25 17S 50

387 . -
220 .
1711 . -
239 r
l '- 8

11. 1 . 12 . 1 .
Brown Bov. & 0 . . ,"Z ' — , 7 ~r ' ~
Buderua . . 200 116 . —
Busch Wagg . SO 90 25 91 .7o
€ apito & Kl. . . f Tn - ~ ~
Charl . Was8 . 120 J3275 134 . -
Ohm . Buckau 300 150 . —

, , Heyden . 40 * 36 27 1 jÖ 60
„jGelsenk . 1000 125 - 125 -
„ Albei-t . 300 >68 - 175 -

('onc . Chem . 400 92 87 — . —
Cont . Cautch . 40 121 . — 127 .75

8
-
6

: -
°

21 | Z

132 - 142 -
°

184 - 136 . -

125 50 llö 25

95 - ^ b .^
0

164 87167 . -
63 - 65 . -
96 50 98 12IIS 2ä 120 . ~

14t .bO 141 .
138 / 5 144 75105 . - 106 0581 - - vi - -

7i ~ 77 75
o7 75 58 . -

158 50 150 —
168 50192 . —

93 - yj . —
170 .^ 0 173 -
173 . 12 178 50

59 8 / b0 25
70 . — 65 . -

102 50 107 . -
178 - 182 . -

75 - - 82 . —
173 -121/3 -
191 -75 190 50
124 - 126 -
320 50 319 -50
195 . - 200 -
164 16650
114 -25 115 -

21 -25 21 .75
138 - 135 -
104 -50116 . -

0 -50 0 -55

Daimler . . 60
Delm. Linol . 160
Desaauer Gas 80
Dsch .At .Tel . 160
, , Luxembg . 100

Dsch .Fib .Sig . 80
„ Erdöl . . 400

Gußstahl 60
„ Kaliw . . 200

Spiegelgl .100
, , Ton u . bt . 20
.. Wolle . . 80

Kisenhdlg . SO
, , Maschin . 100

Donnersm . . 600
Dresd . Gard . 50
DUren. Met . 1000
DUrkopp . . 150
Düss Lisenh .250
Dyckerhoff . 00
Dyn . Nobel 120
Eintr . Brk . 600
Eisen Kraft 250
Elek . t .iefer . 200

. Lichtu . Kr .ßO
El . Bd . Woll . 100
Kmail .UllrichOO
Enzinger W . 100
ErlangerBw .100
Ernemann . 50
Eschw . Bg. 600
Es« iStein 'k . 700
5''aberBlelst .140
I . -G .Farb .In .KX»
Feldm . Pap . 60
Kelt .& GnjlJ M )
Frankt . Zuck 40
Frankonia . 100
Fried riehsh . 300
R. Frister . .60
Fuchs Wacgr.

iiaggen .Eis .100
Geb .&Kf.nig 400
Gelsen .Bgw .400
Gelsen . Guß. 400
Gen8cho\v . 400
Germ . Zern . 140
Gerresh .Glaß400
Ges .f .e . Unt . 100
•I .Girrnes &C .100
Glockenst . . 140
Gebr .Goedh . 150
Th . Goldsch . 200
GothaerWag . 60
GörlitzWaggi20
Greppin , W . 100
Gritzner . . 300

Hacketh . Dr . 40
Halle Masch . 40
Hammer SjJ . 200
Han . Mascn . 150
Hansa Lloyd 20
HarburgW .G .20
Harkortüigw . 20
Harpener . 600
Hartmann . 50
O.HeckmaunSOO
Hedwigsh . 250
Held &Franke20
Hilpert Ma . SO
Hirsch Kupf.150
Hoesch Eis . 600
Hoffm .Starke 60
Hohenlohes .
Holzmann . 80
A.Horch & C.180
tfotelb .-Ges . 700
Howaldw . . 300
Humboldt M. 20
Lud. Hupfeld80
C. M. Huiseil . 80

162 75 165 -
f8 . - 58 - -

120 . - 12125
149 50 149 —

— . - 23 -
2850

165 . - 170 -
136 . — 138 50
111 .75 113 -
193 - 192 -
130 - 139 75
138 - 142 . -

7/25 75 .50
100 - 112 -

55 — bo . —
188 25 189 60

47 50 49 2-,
30 - 3ü 50

162 - 160 50
98 - 104 -
76 -- 60 . -

114 SO 115 . -
175 - 175 50
96 25 98 -
27 87 28 37

173 25180 37
120 . - 123 . -
1/7 -75 161 -

54 .50 57 .50
36 - 37 50
80 25 82 .25

Jiae Bergb . 200 264 - 267 —
JeecrichAsph .40 l/i >. — 1/4 -
M.Jttdei &Co . HO 162 . - 159 -
Jungh .Gebr . 140 109 - 112 —

Kahla Porz . 100 123 50 131 - -
Kahlbaum . 20 1 » 8 - 17o —
Kali Ascher ». 00 J.60 . - - 163 —
Karlsr Mi-cd 60 ÜV — < 4 . —
Klöcknerw . oou 156 — 162 —
K.lhlm .Stark 60 128 12 127 50
Kolb&Schnl . lOO - . —
«Cflln-N' ened». m 18 t . — 1C2 50

11 . 1. 12 . 1 .
ICöin -Rottw . 140 TZ- ~ . — •—
Kosth . Cell , so 106 . - 112 -
Krauaa & Cie. 60 — 81 -75
Kronpr .Met. 160 120 - 125 —
Kyifh . Hütte 20 89 87 - . -

liahmeyer 1B0 150 - 154 75Laurah litte . 50 82 60 84 50
LeopoldBgr. 140 129 50 132 12
Linde Eism . 100 189 - 189 -
Lindatröm . 20-0 199 . - 2t)9 50
Lingner W . 140 125 — 127 . —
Linke Woffm . 20 91 50
Ludw . Löwe 800 285 . —
C. Lorenz . 60 131 —
Llldensch . M. 60 125 -—

Magdebg . M. RO 1Z (Z. —
C. D . Magirus 60
Mannesm . . «00 2Mannesm . M.200 |
Mansf.Bergb . 60 141
Marienh .b .K . 80 7
M.I-'b .BrenerlOO
Maximilians .120 21 !
Mch .Wb . Lln . 40 26o
M.Web . Zitt . lOO 124 . -
Metallbank . 100 133 - - 184 75
Mlag . . . . 20 160 - 1b2 -
» ix ^ Genesti -00 142 .75 lg »
Motor .Deutel50 / 7 -7o , ?ö 25
MilIh .Bergiv -700 1 66 - 16V -

212 50 2i_4
-

! K ^
8 ;76

iZ 213- -
268 -

11. 1. 12 . 1.
Eh . Elektra 100 164 7b 169 -
„ Stahlw . . 300 200 -75 199 -75
„ Nass . Bg. 100 ~

Spiegeigl .800 197 -E0 197 -25
sli -W .Klkw . 300 140 - 142 -
Rhenania Ch . 20 72 50 74 -50
Rheydt elekt . . ~

, ~ ~
RiebeckMon .400 } 82 - 182 50
J . I) . Riedel . 40 ^ 6 - 0 1H 50
Kock.& Sch .lOOO 96 . - 98 . -
Roddcrgri :be400 JÖO — — . —
Rombach II . 300 13 25
Ro8ont.Porz .300 144 75 147 -
Rutgersw . 100 13 / 75 138 -50
(Sachsenwerk 20 124 25 125 87
Sachs . Thtlring

Porti . Zern. IjO .205 -

Xeck .Fahrz . 100 114 - - 11S -75
Nieder .Kohl 300 190 - 197 -
Nordd . Stgt . WO 2 'J - 207 - -
,. WolUi6 .mm600 170 -75 181 .50
Nord . Kraft . 100 105 . ^ ll2 . —
Nürnb « erk LO 74 87 / 4 . -
» bersch .Lbi . «0 124 . - 123 -25
.. Kokawerk .400 146 - — 14 ? -
Oeking -St . 000 58 - — 59 75
Orenstein . 200 137 25 137 50
PanzerA .-G . 200 91 - 101 50
Phön .Bergb .BOO131 .75 137 -
lul . PintBCh 600 148 . — 147 .75
PiLi.l .Uerkz . 190 178 — 180 -

91 -

114
'
-

336 —

Rathg -Wag . 100 85 25RavenKb.Sp . 200 —
ReicheltMet . 100 115 . —
t?eisholzPap,120 ZZH .

205 .7t
76 . -

125 . -
203 .25
159 50
187 8 /

36 . -
33 25

243 . -
83 50

Sächs .Wagg . 50 75
Sächs Webot .40 120 -
Salzdetfurth 100 196 —

angerh . IL 60 156 - —
Sarotti . . . 20 ( Hl . —
SchaferBlech 00 36 —
Scheideman .200 32 .60
Schering eh . 250 2 49 -
Schi . TextU. 100 77 FOSehl . 2ink . 100 143 60 ISO -H. Schneiders *) 101 — HO
Scholler ISitort - 5 —
Schriftg .Off , 160 — . —
Schub &Salz .lOO 48 . —
bchuckert 700 1 64 .75Seebeck . . 200 72 . -
Siegen Solin . 40 69 . —
SiemensGlas200 1 71 . —
Siemens Hal .700 201 . —
Siuner . . . 100 69 - -
Statifurt Ch. 100 74 —
Stett . Cham . 300 11/ . -
„ Vulkan 120 75 60

StöhrS Cie. 250 164 . -
StoewerNah .200 10Ö- —
Stoib . Zink 100 189 . -
Stral -SpieU: CoO 235 —

172Ä

6575

Rh . Hrannk . m 2*150 251 .

Tafelglas . . 60 122 —
Tecklenburg . . 39 . ~
Telefon Ber llnflO 105 . —
Terra A .-G. . 80 46 -—
Thal e Eisen .200 — . —
Thome , Fr . 400 1 *t 75
Transradio 150 148 75jTnllf . Floha 2rt0 106 -

57 .75

258i -
166 - 0
b

160 . -
tot .e.0

69 - -
76 - -

115 -
77 -25

165 - -
1 ( 450
l97 . -
243 -

125 - -
40 -

10750
51 -

120
'
-

150 -
109 -

11. 1. 12 . 1.tnionch .Pr .150 1C0 - - 101 —
V"arzinerPap .80 129 — 133 25
V. Bl .Fr . Guin 40 99 - 103 50
V.Dach.Nick 300 174 - 1B1 -50
V.Glanz .Elb .300 410 - — 409 —
V. Mt. Haller220 l07 - 110 -
V. Schf . Bern . 40 84 — 8/ . --
Ver.Stahlw .iiKX) 15250 154 75
V. St . Zypen 000 250 - 251 —
Vilitoria -vvk . SO ' 0175 >05 -75
VogeN 'iil .-I>r -40 116 -60 120 -—
Vogil . üiasch . 40 95 -— 96 . - "
,, Tttllfab . 140 —

Vor.Biel .Sp . 180 —. — —
Wand .-Wk . 100 22 - - 225 . —
Warst . Grube CO 179 — 1J2 -—
Weg . Iin-RnsslO 125 — 13iJ . —
Weg ftHübn .100 135 - 138 . —
Werna . Kam . 50
Westeregeln 150 167 -—
Wü .l >. Hümm60 — • —
Wfl . Eis . Lg. 250 68 75
West.' . Kupf. 100 92 - 95 --
Wlck . Zern. 500 170 — 1 / 2 -50
Wilhelmsh .E .40 8? - 96 —
Witten .Gull . 200 66 —
Wittkop Tfb .140 157 -
R . Wolff . . 80 71 75
»leitz . »lach . 100 1 ?9 . -
ZeiIstol7-Ver . 50 140 26 143 75
Zellat Wald . 1(W 253 - 265 -
Zinunemisw . 20 11 50 12 —
Zwickau Ma 20 42 7o 42 -75

iiolonlalwcrte
r-Bch .Ostafr . 50 342 — 360 . —
Neu-Guinea . 20 1840 - 1818 --
Otavi -llinen 38 87 39 37

Viclitnmtl . Sotierunje «
I ' sch .Petrol .180 79.80 —
Sioman -Salpel — . — — . —

Krtlnznnca -Klirte
Urem. Besig . 20 93 50 94 87
Ii .Seliaohtb . 500 126 - 128 . —
Fein Jut . Sp . 100 115 . - 1 5 - —
Grün & Bilf. 180 170 -25 169 -
Knorr . . . . 50 - . — - . —
KoU .& -Iourd200 90 . - 92 —
Mot. Mannh . 100 41 .75 42 25
Schuhf . Ilerz 00 74 . - 80 50
Wiesl . Ton 200 120 - 119 —

lp : -
72 . —

178 -
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